Offene Hessische Jugend-Meisterschaft Sibel

Am 16. und 17. Februar veranstaltete der Hessische Fechterverband mit der
Fechtabteilung des TV Wetzlar die Offene Hessische Jugend-Meisterschaft im Sabel.
Wir mdchten an dieser Stelle besonders den vielen Helfern danken, die mit ihrem
Einsatz zum Gelingen des Turniers beigetragen haben.

Herzlichen Dank!!

Die Abteilungsleitung



Vielleicht noch nicht die neue Hoffnung zur Olympiade 2016
in Rio, aber sicherlich fur die aktuellen Fechtwettkampfe ab
2013. Neun Fechtschiilerinnen und —schiiler des TV Wetzlar
bestanden erfolgreich die Turnierreifepriifung.

Offenbach, 26.01.2013 - 88 junge und junggebliebene Fechtschulerinnen und -
schuler wurden im Fechtclub Offenbach auf inre Kenntnisse und Fertigkeiten im
Fechtsport geprift. Gemeinsames Ziel aller Beteiligten: die erfolgreiche Erlangung
der Turnierreifeprifung mit dem heissbegehrten Fechtpass.

Nach der Begruf3ung und kurzen Einweisung durch die Prufer des Hessischen
Fechtverbandes, wurden die zuklnftigen Fechterinnen und Fechter in kleine
Gruppen aufgeteilt. Nun galt es! Begonnen wurde mit der Theorie. Die Frage wurde
vorgelesen. Wer es wusste meldete sich, wer dran kam und die Frage richtig
beantwortete, naherte sich mit kleinen Schritten dem Prufungsabschluss. Neben
Allgemeinen, wurden Fragen zur Ausrustung, zum Regelwerk und zum
Gefechtsablauf gestellt. Das ist aber nur die halbe Miete. Nach der Theorie kam die
Praxis. Hier war noch einmal volle Konzentration gefordert. Nicht nur die richtige
Fechtstellung, auch Schritt-vor-Ausfall oder Schritt-Sprung-vor-Ausfall sollte
beherrscht werden. Finte-Umgehung, Parade-Riposte, Cavation und Battuta sowie
ein Scheingefecht holte die letzten Reserven der Pruflinge hervor. (M2)

Herzlichen Gluckwunsch und viel Erfolg in den zukunftigen Turnieren!

Hintere Reihe von Links. Martin Zieher, Elke Wagner, Birgit Herentin, Nicolas
Wiefelspltz, Jonas Wagner, Lioba Trunk

Vordere Reihe von Links: Caroline Jung, Charlotte Heubel und Lena Heinrich; alle
TV Wetzlar



Hintere Reihe von Links. Martin Zieher, Elke Wagner, Birgit Herentin, Nicolas Wiefelspltz, Jonas
Wagner, Lioba Vordere Reihe von Links: Caroline Jung, Charlotte und Lena; alle TV Wetzlar



Nachhaltige Erfolge der Wetzlarer A-Jugend-Fechterinnen
und Fechter gegen internationale Konkurrenz

Muhlheim, 02./03.02.2012. Am Wochenende nahmen drei Fechter und eine
Fechterin vom TV

Wetzlar an einem internationalen Bundesranglistenturnier im

Sabel fur A-Jugendliche (U17) teil.

Larissa Eifler knupfte an ihre guten Leistungen aus dem
Vorjahr an, kam unter 74 Teilnehmerinnen auf einen tollen
achten Platz und verlor erst im Viertelfinale knapp mit 14
zu 15 gegen die spatere Zweitplatzierte Bea Henze aus
Dormagen.

Und auch die Ergebnisse unserer Fechter konnte sich sehen
lassen. Bei der mannlichen Sabelkonkurrenz gingen 110
Fechter aus vier Nationen an den Start. Constantin Krause
belegte den 10., Tom Holz den 17. und Adrian Polzer den 21.
Rang. Tom Holz verlor sein Gefecht nach deutlicher Flihrung
knapp mit 14 zu 15 gegen Ralph Rommelsberger von der TSG
Eislingen.

Am Sonntag verstarkten die derzeit besten Wetzlarer
Nachwuchsfechter Larissa Eifler und Constantin Krause beim
Mannschaftswettbewerb die Teams aus Tauberbischofsheim.

Larissa konnte zusammen mit ihrer Cousine Kira Eifler und
einer weiteren Fechterin vom Olympiastitzpunkt TBB den
Wettbewerb gewinnen. Im Halbfinale schlugen sie mit 20
Treffern Vorsprung das Team aus Belgien und auch das Team
aus Nurnberg hatte im Finalkampf der starken
Mannschaftsleistung der Fechterinnen aus TBB und Wetzlar
nicht viel entgegen zu setzen.

Bei den Herren unterstutzte Constantin Krause seine
zuklnftigen Vereinskameraden aus Tauberbischofsheim (er
wechselt im Sommer zum Fechtclub TBB) und konnte sie ins
Finale gegen Dormagen fuhren. Im Finale konnten sie
allerdings kein Mittel gegen die starken Fechter aus der
deutschen Sabelhochburg finden und mussten sich mit dem
zweiten Platz zufrieden geben.

Foto: Siegerehrung 1. Platz Larissa Eifler






Lange Kerls bei den hessischen Seniorenmeisterschaften in
Kassel

Ab nach Kassel, hiel3 es am 03.02.13 fur einen Seniorenfechter

des TV Wetzlar. Er folgte jedoch nicht einem verspateten Ruf des alten Landgrafen
Friedrich Il., sondern wollte sich der Herausforderung seines ersten Turnieres
stellen. Allein jedoch die dort versammelten Fechter in der Altersklasse 50
reprasentierten sicherlich in der Summe mindestens tber 200 Jahre Fechterfahrung.
Dieser wurde ein frisches halbes Jahr Fechtibungen und eine 6 Tage alte
Turnierreifeprifung entgegengesetzt.

Beste Voraussetzungen, um an einem Meisterschaftsturnier

teilzunehmen. Im Endergebnis konnte sich unser frischgebackener Seniorenfechter
in der Vorrunde qualifizieren (in funf Durchgangen immerhin 2 Treffer gegen 23
erhaltene).

In der Direktausscheidung schliel3lich steigerte sich die

Trefferquote gegen Horst Seip von VFL Marburg mit 5/10 Punkten. Somit wurde der
18 Platz tapfer verteidigt.

Den ersten Platz belegte Michael Burkardt (Darmstadter FC), Platz

15 sicherte sich Horst Seip (VFL Marburg), den 18. Platz Martin Zieher vom TV
Wetzlar.

Befragt zu seinen ersten Eindriicken, schilderte Martin
Zieher die kameradschaftliche Stimmung und freundschaftliche Unterstutzung, die
ihm von so manchem der erfahrenen ,alten Hasen® entgegengebracht wurde. So war

diese erste Turniererfahrung auf der ganzen Linie ein Erfolg und, mit mehr
Ubung, geht es sicherlich bald an die Eroberung der vorletzten Platze. (MZ2)

Bild:

v.l. BURKARDT Michael, FALCK-YTTER Jan, KLUGE Rainer, SCHMIDT-THOMEE
Georg, BACHMANN Michael, HOCH Franz, ?7?

2.v.r. ZIEHER Martin, 3.v.r. FARYNA Ryszard,
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Siegerehrung Seniorenmeister AK 50 Kassel (2.v.r Martin Zieher)



Mit Leidenschaft und Leistung zum Erfolg

Wetzlar, 15.02.2013;

"we can make the world stop". Anlasslich der Feierstunde des TV Wetzlar zur Ehrung
seines sportlichen Nachwuchses, brachten das Motto und die akustischen Highlights
des Duos QUARTERHEAD (Janik Riegert und Josh Tapen) viele der Anwesenden
einen kurzen Moment zum Innehalten, als es darum ging die sportlichen Erfolge der
Wetzlarer Sportjugend zu wurdigen.

So waren naturlich auch unsere Fechterinnen und Fechter mittendrin und
vornedrann, gemeinsam mit den Sportlerinnen und Sportler aller Wetzlarer
Sportabteilungen die Erfolgreichsten des Sportjahres 2012 fir ihre Leistungen aus zu
zeichnen.

Im Rahmenprogramm der BMX-Akrobatik von Trail Connection (Lukas Welcker und
Soénke Sudbrock) und QUARTERHEAD wurde nicht nur der August-Best-Pokal fur
die erfolgreichste Sportlerin Larissa Eifler vergeben, sondern auch unsere nicht
minder erfolgreichen Sabel- und Degenfechterinnen und -fechter standen im
Mittelpunkt.

Wir winschen unserer erfolgreichen Fechterjugend fur die Saison 2013 viel Erfolg.
Ein grol3es Dankeschdn gilt unseren Trainern Peter Eifler und Daniel Zahner - die
naturlich ebenso zu den Geehrten zahlen ... weiter so! (MZ)

(auf den Fotos in der Galerie sind u.a. zu sehen - ohne Reihenfolge, ohne
Vollstandigkeit)

Adrian Polzer, Tom Holz, Jacob Riegert, Janik Riegert, Julian Birk, Norman Levi
Zieher, Theresa Hammer, Larissa Eifler, Greta Zahner, Line Zahner, Rieke Hahnel,
Luca Weber, Pauline Loh, Lara Ebeid, Christoph Schrod, (nicht auf den Fotos:
Constantin Krause, Peter Eifler, Daniel Zahner)



QUARTERHEAD



Wetzlarer Fechter auf Landesebene erfolgreich. Jiingste
Jahrginge starten durch!

Wetzlar, 16./17.02.2013: Bei den offenen Hessischen Meisterschaften der Schiiler,
A- und B-Jugendlichen im Sabelfechten gingen am Wochenende exakt 100
Fechterinnen und Fechter in der Sporthalle der Eichendorffschule in Wetzlar an den
Start.

Die jungsten Teilnehmer bei dieser Meisterschaft sind gerade 8 bzw. 10 Jahre alt
und schon auf Medallienkurs.

Mick Holz vom TV Wetzlar wurde Zweiter im Schulerjahrgang 2003, bekam aber eine
(inoffizielle) Goldmedaille Uberreicht, da er als einziger dem Jahrgang 2004 angehort.
Auch Nora Ludeke, ebenfalls TV Wetzlar, konnte als jungste Teilnehmerin mit einem
stolzen 7. Platz den inoffiziellen Bambini-Wettbewerb gewinnen. Ebenso unter den
Newcomern und bereits auf dem vorderen dritten Platz konnte sich Jonas Wagner
positionieren. Den ersten Platz und damit Gold konnte sich Christian Blger im
Schulerjahrgang 2002 sichern. Dies ist fur den jungen Sabelfechter der bereits
zweite 1. Platz in Folge innerhalb eines Vierteljahres.

Constantin Krause, der zurzeit beste A-Jugendfechter vom TV Wetzlar musste
allerdings wegen einer Bauchmuskelzerrung pausieren und konnte nicht in das
Wettkampfgeschehen eingreifen. Am Ende siegte Luis Bonah aus Koblenz vor Dirk
Hamelmann von der TSG Eintracht Dortmund. Dritter wurde Adrian Polzer vom TV
Wetzlar. Auch Tom Holz und Malte Mai konnten die Finalrunde der besten acht
Fechter erreichen und belegten die Platze sieben und acht. Insgesamt traten in der
A-Jugend 22 Fechter an.

Bei den Madchen gingen 12 Fechterinnen an den Start und am Ende siegte Antonia
Kosel aus Dortmund knapp mit 15 zu 14 Treffer gegen Larissa Eifler vom TV Wetzlar.
Am Sonntag ging es dann flr die B-Jugendlichen und Schiler um Titel und
Medaillen.

Nachdem der TV Wetzlar am Samstag noch ohne Goldmedaille geblieben war,
wurden am Sonntag durch Christian Buger und Larissa Eifler zwei Wettbewerbe
gewonnen. Larissa siegte bei den alteren B-Jugendlichen. Zudem gab es noch funf
Bronzemedaillen durch Viktoria Hodes, Fin Scheinpflug, Jonas Wagner, Levin
Hosper und Jakob Riegert.

Mit der Ubertragung der Durchfiihrung honorierte der Hessische Fechtverband die
sportliche Arbeit, die der TV Wetzlar und seine Fechtabteilung in der Region und fir
das deutsche Sabelfechten leistet und ist ein Beleg dafur, dass der Fechtsport in
Wetzlar einen hohen Stellenwert geniel3t und die Gastfreundschaft grolRgeschrieben
wird.

Engagement beweist der TV Wetzlar vor allem in der Jugendarbeit, wo nicht nur die
Talentsuche und Férderung von interessierten jungen Fechtern, sondern
padagogische, soziale und gesundheitliche Aspekte von grof3er Bedeutung sind.

Nach dieser sowohl organisatorisch als auch sportlich erfolgreichen Meisterschaft
bemiiht sich der TV Wetzlar beim Landesverband darum, auch im nachsten Jahr



diese Nachwuchsmeisterschaft in Wetzlar durchfuhren zu kénnen. (PE, MZ, Foto)

Bild: (re.) Christian Buger vs. (li.) Max Muller (CTG Koblenz) Endrunde 1. und 2.
Platz

Christian Blger vs. Max Muller (CTG Koblenz)



Finte, Riposte, Fléche, Attacke, das geht klar! Die Wetzlarer
Fechter waren da!

Kassel, 02.03.2013;

Diesmal galt es beim Herkulesturnier des Fechtclub Kassel e.V. der angetretenen
Konkurrenz das sportliche ,flurchten zu lehren.

Grundsatzlich konnten alle vorderen Positionen, in zum Teil knappen und harten

Entscheidungen, von den Wetzlarer Jugendfechterinnen und —fechtern gesichert

werden. Aus Wetzlar angetreten waren die Jahrgange 2001/2000 der. B-Jugend.

Trotz anfanglich durchwachsener Vorrunde des Schulerjahrgangs 2001, konnte sich
letztendlich Pauline Loh vom TV Wetzlar bis ins Finale durchsetzen, musste sich
dann jedoch gegen Marta Seibel (FC Kassel) geschlagen geben. So errang Pauline
Loh den 2. Platz, wahrend Lara Ebeid im Schulerjahrgang 2001 den 3. flr sich
festigte und Elina Schitz noch den 5. Platz sicherte. Souveran auch war Lara Ebeid
in ihrem persénlichen Jahrgang Schuler 2002. Ganz klar erreichte sie den 1. Platz.

Im Damendegen des Jahrgangs 2000 traten Nilsu Senel und Greta Zahner auf die
Planche. Beide fochten eine hervorragende Vorrunde, so dass mit dieser Vorlage
eine mentale Siegeswahrscheinlichkeit bestand. So kam es wie vorhergesagt dazu,
dass Greta Zahner in der Direktausscheidung ohne eine einzige Niederlage direkt
auf Platz 1 stand, Nilsu Senel sich Uber den Hoffnungslauf auf Platz 5 positionierte.
Den zweiten Platz wirdigte Elin Mayer vom Darmstadter FC.

Nicolas Wiefelsputz (TV Wetzlar) musste sich im Herrendegen des Jahrgangs 2000
in seiner ersten Turnierteilnahme gegen 16 Teilnehmer behaupten. Aus der Vorrunde
nahm er die 10. Position mit in das Finale. Er stand nach einer ersten Niederlage im
Hoffnungslauf, konnte hier einen Sieg erringen, scheiterte aber vor dem Achtelfinale,
behauptete aber dennoch mit Bravour seinen 10. Platz. (Text, Bild MZ; Loh)



v.l.: Greta Zahner, Elina Schitz, Nilsu Senel, Lara Ebeid, Pauline Loh, Nicolas Wiefelspltz



Wetzlarer Degenfechterinnen und -fechter beim Frankfurter
Turniermarathon im gliickhaften Mittelfeld standhaft

Frankfurt, 08./09.03.2013;

Hessische A-Jugend-Mannschaftsmeisterschaften Damendegen

Von 22 Fechterinnen in 6 Mannschaften traten der TV Wetzlar mit den beiden
Zahnergeschwistern Greta und Philine, sowie Rike Hahnel und Josephine Stoll auf
die Planche. Einen sicheren dritten Platz errang die A-Jugendmannschaft der
Wetzlarer Fechterinnen. Nach einem ungefahrdeten Sieg (45:35) gegen die
Startgemeinschaft Bensheim/Korbach musste die Wetzlarer Mannschaft im
Viertelfinale eine 45:35 Niederlage gegen die erste Mannschaft des UFC Frankfurt
hinnehmen. Im Gefecht um Platz 3 gegen die zweite Mannschaft des UFC konnten
sich die Wetzlarer Damen mit 45:43 behaupten und sich Bronze sichern.

Hessische Schuler- und Jugendmeisterschaften 2013 Damendegen A-Jugend

Kein Durchkommen gegen das Bollwerk des UFC Frankfurt. Wetzlarer Fechterinnen
fochten taktisch am Mittelfeld. Klare Dominanz im Heimspiel des UFC Frankfurt auf
den vorderen Platzierungen. Unter den 40 Teilnehmerinnen standen mit Abschluss
des Finales unsere Fechterinnen mit Rike Hahnel auf Platz 13, Philine Zahner auf
Platz 17, Josephine Stoll (21), Greta Zahner (23), Nilsu Senel (31) und Andreea
Popa (32)

Hessische Schuler- und Jugendmeisterschaften 2013 Damendegen Schuler Jg 2001
Elina Schitz und Pauline Loh trafen wieder wie bereits am vergangenen
Wochenende in Kassel auf die Favoritinnen Marta Seibel und Lucca Schmahgold,
die die ersten Platze untereinander entschieden. Einen guten 3 Platz errang Pauline
Loh und den tapferen 5. Platz sicherte sich Elina Schitz.

Hessische Schuler- und Jugendmeisterschaften 2013 Damendegen Schuler Jg 2002
Lara Ebeid auf Platz 1. Ein glatter, unbeschwerter Durchlauf in der Finalrunde flr die
junge Fechterin vom TV Wetzlar. Auch die zweitplatzierte und Favoritin des
Frankfurter TV, Alessia Mirela De Angelis, wurde mit klarem Abstand von 10/5
Treffern auf dieser Position gehalten.

Hessische Schuler- und Jugendmeisterschaften 2013 Herrendegen A-Jugend

Dabei sein ist alles — es zahlt der sportliche Geist. Gegen die hervorragende
Konkurrenz der ,grof3en drei Fechtvereine (Frankfurt, Darmstadt, Offenbach) konnten
unsere jungen Fechter Leon Tristan Koch (35), Tobias Krayl (37), Nicolas
Wiefelsputz (36) keinen Masterplan aufbieten

Hessische Schuler- und Jugendmeisterschaften Herrendegen B-Jugend Jg 2000
Nicolas Wiefelspltz , nach der Vorrunde auf Platz 7 der 19 Teilnehmer gesetzt,
konnte sich in der Direktausscheidung im Mittelfeld auf einen guten 9. Platz sichern.
Hier scheiterte er erst am spateren Ranglisten 7. Keenan Blunt vom BW Schneidhain
mit 5 Treffern Differenz. Auch in dieser Ausscheidung galt es gegen die
hervorragende Leistung der Fechter des UFC Frankfurt anzukommen, die wiederholt
wie bereits ahnlich der Damen A Jugend, die vorderen drei Platze fur sich in
Anspruch nahmen. Dieses Leistungsniveau der B-Jugendfechter erhdht die
Wertigkeit dieses 9. Platzes um einiges.



Hessische Schuler- und Jugendmeisterschaften Damendegen B-Jugend Jg 2000
Zwei Fechterinnen des TV Wetzlar stellten sich dem Feld des Jahrgangs 2000.Greta
Zahner focht sich nach fehlerloser Vorrunde ohne Niederlage bis ins Halbfinale. Hier
unterlag sie der spateren Turniersiegerin Sopie Kanka (OFC) nach schwerem und
spannenden Gefecht knapp mit 10:9 und sicherte sich mit dem dritten Platz die
Bronzemedaille. Nilsu Senel fand nicht gleich in Wettkampf und musste nach
durchwachsener Vorrunde die Direktausscheidung aus dem Mittelfeld beginnen.
Nach unglicklicher 10:9 Niederlage im ersten Gefecht musste sie in den
Hoffnungslauf und unterlag hier der spateren hessischen Vizemeisterin Rosa Filbert
(UFC), konnte sich mit einem 11. Platz aber wichtige Qualifikationspunkte fur die
deutschen Meisterschaften sichern.

“Zmegt ‘ L 3
vl. Pauline Loh, Jospehine Stoll, Elina Schiitz



Mittelprachtig in Mittelhessen — Siabelfechter in Alsfeld nur
teilweise erfolgreich

Zum Gedenken an die mit 93 Jahren im Jahre 2012 verstorbene

Grunderin und Doyenne der Alsfelder Fechtabteilung, wurde am 16.03.13. das
erste Vera-Rodemer-Gedachtnisturnier im Sabelfechten fur die Altersklasse
A-B-Jugend und Schuler veranstaltet.

70 Fechterinnen und Fechter, davon 10 Prozent vom TV Wetzlar
trafen auf der Planche zusammen.

Fur unseren Fechtnachwuchs war der Turniertag jedoch etwas
durchwachsen und im Einzelnen betrachtet, wurde nur langsam ins Gefecht
gefunden, manche gute Vorlage als Chance nicht ausgebaut, mittelprachtige
Ergebnisse

aber auch kleine Uberraschungserfolge erzielt.

So konnte Finn Scheinpflug (B-Jugend ji.) seinen in der

Vorrunde erarbeiteten Erstenplatzerfolg — vier Siege in vier Gefechten - in der
Finalrunde nicht halten und rutschte auf den 5. Platz ab. Mit seinen eigenen
Ergebnissen sichtbar nicht ganz zufrieden, nahm er dennoch mit Stolz seine
Urkunde in der Siegerehrung entgegen.

Fur Norman Levi Zieher (B-Jugend &), begann die Vorrunde

vielversprechend, dann schlichen sich Konzentrationsfehler ein, so dass er von
vier Konfrontationen nur eine siegreich fur sich entscheiden konnte. Im Finale
scheiterte Norman Zieher an seinem in dieser Turnierphase taktisch geschickteren
Gegner. Fur Norman blieb der 5. Platz. (Der erste Platz ging an Erik Jantzen

vom PSV Rostock).

Jonas Wagner (Schuler Jg.) konnte diesen Turniertag mit

einem fur ihn sicherlich persénlichen Erfolg beschlielen. Es war fur ihn das zweite
Turnier, dass er in Folge innerhalb eines Monats mit dem dritten Platz fur sich
entscheiden konnte.

Erfolgreicher waren die Sabeldamen.



Fur etwas Verwirrung sorgte ein planerisches Missgeschick

der Turnierleitung, als in der Vorrunde nur Lena Heinrich (B-Jugend &.) antrat.
Caroline Jung (B-Jugend jg.) und Lioba Trunk (B-Jugend jg.) waren nicht auf der
Meldeliste und mussten die Vorrunde komplett hintereinander nachfechten.

Hier zeigte sich, zu welchen Leistungen unsere jungen

Fechterinnen fahig sind. Kondition und Konzentration blieben auf hohem Niveau
und spiegelten sich auch in den Finalergebnissen wider. Fur Lena Heinrich
bedeutete das den 2. Platz (Platz 1 ging an Marie Turvold vom TV Alsfeld),
Lioba Trunk sicherte sich den 3. Platz. Dennoch sollte die Konkurrenz aus
Alsfeld, Giel3en, Koblenz und Rostock nicht unterschatzt werden. Fur Caroline
Jung blieb in der Finalrunde der 5. Platz, da sie zu frih auf ,Nummer sicher*

in die Defensive ging. (Platz 1 und 2 ging an die Boretzki Schwestern Nicole und
Nadine vom CTG Koblenz).

Fur Charlotte Heubel (Schuler) konnte der Fechttag in Alsfeld sicherlich auch im
Sinne der

Namensgeberin des Turnieres erfolgreich beschlossen werden. Charlotte erreichte
den 5. Platz und behauptete sich gegen Gegnerinnen, die stellenweise zwar an
KorpergrolRe leicht Uberlegen waren, nicht jedoch an Motivation und

Fechtertaktik. (Platz 1 erfocht sich Leonie Fromme — Kénigsbacher SC). (Text/Foto:
MZ)

Foto: v.l.: Jonas Wagner, Finn Scheinpflug, Norman Levi Zieher, Caroline Jung,
Lioba Trenk, Charlotte Heubel, Lena Heinrich
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v.l.: Jonas Wagner, Finn Scheinpflug, Norman Levi Zieher, Caroline Jung, Lioba Trunk, Charlotte
Heubel, Lena Heinrich



Die Feuertaufe - von der A-Jugend zu den Aktiven - 2.
Sabelturnier um den Pokal der Brauerei Alsfeld 2013

Alsfeld, 17.03.2013

Von seiner besten Seite zeigte sich an diesem Tag der Wetzlarer Constantin Krause.
Er erreichte durch eine starke Leistung den 2. Platz im Finalgefecht gegen den
Alsfelder Norman Hirzmann. Es war bis zum Ende ein spannender und
ausgeglichener Finalkampf, den am Ende Norman Hirzmann mit einem Treffer
Vorsprung bei 15/14 Punkten fur sich entscheiden konnte und so den 1. Platz
erfocht.

Christoph Schrod (TV Wetzlar)kam auf einen guten 5. Platz. Sein Handikap war Luis
Bonah vom Kénigsbacher SC, der diese Runde mit 15/9 Treffern flr sich entschied.
Adrian Polzer (TV Wetzlar) landete auf dem 9. Rang. Hier erlangte Raoul Bonah
(Kdénigsbacher SC) mit 15/10 die bessere Trefferquote. Tom Holz (TV Wetzlar)
musste sich gegen Moritz Eisentrager (TV Alsfeld) mit 15/12 geschlagen geben und
stand auf Platz 14. Jannick Fuchs (TV Wetzlar) belegte den 16. Platz mit 13/15
gegen Jan Hoschna (MTV Mainz).

Ihre Feuertaufe fur den Einstieg in die Konigsklasse der Fechter mussten die
Wetzlarer Nachwuchsfechter Julian Birk, Marnix Drijfhout und Larissa Eifler erleben.
Nach der Vorrunde kam bereits in dem starken Teilnehmerfeld das Aus fur die
beiden Wetzlarer. Es blieb der 17. Platz fur Birk und Platz 18 fur Drijfhout. Trotz
Allem eine beachtenswerte Leistung, da zwischen der Altersklasse unserer jungen
Fechter und den teilnehmenden Aktiven stellenweise fast tber 15 Jahre
Fechterfahrung liegen. Insgesamt gingen bei den den Herren (Aktive) 19 Fechter an
den Start.

Larissa Eifler vom TV Wetzlar startete bei den Aktiven aul3er Konkurrenz mit einer
Sondergenehmigung, da sie altersbedingt noch nicht startberechtigt ware und kam
auf den 5. Platz unter 9 Fechterinnen. Sie unterlag mit 15/13 Punkten gegen die
spatere Zweitplatzierte Laura Eisentrager vom TV Alsfeld. Den ersten Platz belegte
Marie Goérg vom Konigsbacher SC.(MZ; PE)

Bild-Nr.: DSC_0239 - v.I- Christoph Schrod (TV Wetzlar) 5. Pl.; Marlon Hirzmann (TV
Alsfeld) 3. PI.; Luis Bonah (Konigsbacher SC) 3. PI.; Constantin Krause (TV Wetzlar)
2. Pl., Norman Hirzmann (TV Alsfeld) 1. PI.



Siegerehrung Aktive Herren Alsfeld 17.03.2013



22.03.13 - Training findet statt - Sporthalle Kestnerschule
wiahrend der Ferienzeit zuganglich! (It. Aussage Herr Lange
TV Wetzlar)



Wetzlarer Fechter erfolgreich im Ranglistenturnier
Ravenstein/Osterburken (Baden-Wirttemberg)

Ravenstein/Wetzlar 24.03.2013;

Auf dem Ranglistenturnier "1. Lotto-Baden-Wurttemberg-Cup 2013" des Fecht-Clubs
Ravenstein e.V. konnten sich die Schuler- und B-Jugendlichen-Fechter des TV
Wetzlar auch in einem sehr schwierigen Feld (mit Fechtern des Olympiastutzpunktes
Tauberbischofsheim und des Bundesleistungszentrums Heidenheim) durchsetzen.

In der B-Jugend, im Jahrgang 2000 sicherte Greta Zahner mit einem souveranen 2.
Platz bei 20 Teilnehmerinnen ihre Qualifikation fur die deutschen Meisterschaften.
Erst im Finale musste sie sich der Heidenheimerin Lea Meyer mit einem knappen
10:9 geschlagen geben.

Im Jahrgang 2001 sicherte sich Pauline Loh durch einen 3. Platz auf dem gut
besetzten Turnier ihre Ranglistenfliihrung. Ihre gleichalte Vereinskollegin Elina
Schutz erreichte den 7. Platz. Beide konnten sich Uber den Hoffnungslauf fur die
Besten 8 qualifizieren, scheiterten aber an der zweitplatzierten Kasselerin Marta
Seibel.

Der erst kurzlich in den Fechtsport eingestiegene Nicolas Wiefelsputz (Jg. 00)
musste zwar schon nach der Vorrunde ausscheiden, erreichte dort aber trotzdem
einen Sieg.

Foto: v.r.: Greta Zahner TV Wetzlar



Greta Zahner (rechts)



Neues vom Deutschlandpokal - dieses mal aus dem Saarland

Am Samstag, den 23.03.2013 ist die Herren-Sabel Mannschaft des TV
Wetzlar ins Saarland zur 2. Runde des Deutschlandpokals gefahren.
Die Gegner waren die Fechter der TuS Neunkirchen.

Die Wetzlarer Fechter Adrian Polzer, Janik Riegert und Christoph Schrod erfullten
ihre Aufgabe und besiegten die TuS Neunkirchen mit 45:28.

Der Sieg sicherte das Weiterkommen in die nachste Runde, bei dem es dann um
den Einzug ins Finale geht, welches am 15.06.13 in Hanau stattfindet.



Wetzlarer Fechter behaupten sich auf internationaler Biihne
in Wratislavia

Wratislavia/Wetzlar 24.03.2013;

Auf der 36. Internationalen Challenge in Wratislavia 2013 (Breslau) unter der
Schirmherrschaft des internationalen Dachverbandes flr den Fechtsport (FIE),
kamen nahezu 2000 Fechter und Fechterinnen aus 27 Nationen (unter anderem
gaben ihr Debut die Lander Spanien und Jamaika) zum weltgréf3ten
Fechtwettbewerb fur Jugendliche bis 15 Jahre.

Aus Wetzlar angetreten sind Larissa Eifler, Adrian Polzer und Tom Holz in den
Jahrgangen 1998/99

Larissa Eifler erreichte nach einer guten Vorrunde mit finf Siegen in sechs
Gefechten im Finale den 15. Rang von insgesamt 79 Fechterinnen aus 10 Nationen.
Sie unterlag mit 15/11 Punkten gegen die spatere 2. Alekasandra Klimova von
Viktoria Novosibirsk (Rus).

Der erste Platz wurde von Borbala Papp vom ungarischen Fechtclub Vasas SC
erreicht. Larissas Cousine Kira Eifler vom FCC Tauberbischofsheim sicherten sich
den 3. Platz.

Ein fur die Fechtfamilie Eifler aufgrund der hohen Wertigkeit aus internationalen
Fechterinnen bestehende Konkurrenz beachtliches Ergebnis.

FUr unsere Jungs Tom Holz und Adrian Polzer Iasst sich gleiches berichten. Auch sie
machten in der Vorrunde eine gute Figur und qualifizierten sich fur das Finale mit 5
Siegen bei Tom und 4 Siegen bei Adrian zu jeweils 6 Fechtrunden.

Im Finale erreichte Tom den 19. Platz. Sein Handikap war Adrian Degen vom TSG
Eislingen, der auf den 12. Platz vorrtckte. Tom unterlag gegen Degen mit 15/13.
Adrian, nach der Vorrunde auf dem 46. Platz, kdmpfte sich vor auf Platz 2. Er
unterlag mit 15/7 gegen den erstplatzierten Konstantin Lokhanov vom Fechtclub
Saratow Moskau.

Der Vorrundensieger Florian Batsch vom TSG Eislingen rutschte auf Position 33.
Insgesamt waren 135 Fechter zu dieser Challenge angetreten.

Naturlich mussten sie sich gegen die starken Vertreter der Fechtclubs aus Polen und
Russland behaupten. Das Ergebnis zeigt, dass es ihnen erfolgreich gelang in dieser
Riege auf Augenhdhe zu bleiben.

Foto: Adrian Polzer (2. v. r.), rechts Sebastian Blatz FC TBB (3. Platz) und ganz links
der Sieger Konstantin Lokhanov aus Russland, 2. v. |. Daniil Cherkasov von Viktoria
Novosibirsk (3. Platz)
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Adrian Polzer 2. von rechts, links der Fechter vom FC TBB Sebastian Blatz (3.), links der Sieger aus
Russland Konstantin Lokhanov



Doppelerfolg fiir die Wetzlarer Sibelfechter beim EMAG
Pokalturnier in Eislingen

Wetzlar / Eislingen 13.04.2013
Constantin Krause gewinnt souveran die A-Jugendkonkurrenz und Mick Holz holt
sich die Goldmedaille bei den Bambinis.

Bei der mannlichen A-Jugend, mit 45 Teilnehmern dem groRten Starterfeld bei
diesem Ranglistenturnier fur Bayern und Wurttemberg, gingen Tom Holz und
Constantin Krause fur den TVW an den Start.

Sabelspezialist Constantin Krause beherrschte die Konkurrenz von Beginn an nach
Belieben und gewann verdient den Siegerpokal.

Im Halbfinale gewann er mehr als deutlich mit 15 zu 3 gegen Thomas Scheich von
der TSG Eislingen und im Finale besiegte er dessen Klubkameraden Simon Rapp
mit 15 zu 8 Treffern.

Der zweite Wetzlarer Sabelfechter Tom Holz, scheiterte im Achtelfinale gegen Adrian
Degen, einem weiteren Fechter vom ausrichtenden Verein, der ihn schon vor drei
Wochen in Breslau aus dem Rennen geworfen hatte.

Toms jungerer Bruder Mick Holz, hoffnungsvolles Nachwuchstalent der Wetzlarer
Fechtabteilung, konnte das 8er Finale der Bambinis mit 6 Siegen und einer
Niederlage zu seinen Gunsten entscheiden.

Bei der weiblichen A- Jugend Konkurrenz gingen 39 Teilnehmerinnen an den Start,
darunter die amtierende Deutsche B-Jugendmeisterin Larissa Eifler vom TV Wetzlar.

Sie legte eine bravourdse Vorrunde hin, gewann alle ihre Gefechte und ging nach
den Vorkampfen als gesetzte Nummer eins in die Direktausscheidung der besten 32
Fechterinnen.

Nach 2 Siegen gegen zwei Fechterinnen aus Koblenz traf sie im Viertelfinale auf ihre
Cousine Kira Eifler, der sie denkbar knapp mit 14 zu 15 Treffern unterlag.

Im Endklassement landete Larissa auf dem 5. Platz. Siegerin wurde Marie Gorg vom
KSC Koblenz, die Kira Eifler im Finale mit 15 zu 8 Treffern bezwingen konnte.



Mick Holz Pokalsieg Bambini in Eislingen



Wetzlarer Fechter auf dem Weg zur Weltrangqualifikation -
Eifler wird Vizemeisterin

Wetzlarer Fechter auf dem Weg zur Weltrangqualifikation

Der Monat Mai brachte wohl keinen nachhaltigen Wettererfolg und hinterlief3 auch
sonst kaum einen bleibenden Eindruck im kollektiven Gedachtnis. Kein Vergleich
also zur Erfolgsstrecke der Fechter und Fechterinnen des TV Wetzlar.

Sie konnten sich auf den in den vergangenen drei Wochen durchgefuhrten
Deutschen Meisterschaften der A und B Jugend in Nurnberg, Meiningen und
Osnabrtck, in den Bundesjuniorenranglistenturnieren in Dormagen sowie auf den
Pokalturnieren in Tauberbischofsheim und Oelde ebenso behaupten wie auf dem
Seniorenturnier in Castrop-Rauxel und somit bemerkenswerte und nachhaltige
Erfolge sichern.

Aber der Reihe nach:

Pokalturnier in Oelde:

Die Turnierserie beginnt flr die Sabelfechter mit dem Pokalturnier in Oelde bei
Bielefeld. Der Wetzlarer Mannschaft mit Tom Holz, Adrian Polzer und Christoph
Schrod gelang es erneut sich flr das Pokalfinale in Hanau am 15.06. unter die
besten acht Mannschaften zu qualifizieren. Trotz des Handicaps, dass die
Vereinskameraden ohne ihren verletzten Kapitan Janik Riegert und Constantin
Krause antraten, siegten sie knapp aber verdient mit 45 zu 44 Treffern. Angetreten
waren 14 Mannschaften. Krause stand in Vorbereitung zur Deutschen Meisterschaft
in Tauberbischofsheim fur den Folgetag.

Derzeit zahlt Constantin Krause mit Rang 26 zu den besten 30 Sabelfechtern unter
den A-Jugendlichen in Deutschland. Leider wird er mit Beginn der Saison 2013/14
die Zelte in Wetzlar abbrechen und ins Leistungszentrum der Fechter nach
Tauberbischofsheim wechseln.

,Rudorfer Dach” Pokalturnier in Tauberbischofsheim:

Bronze gab es fur die Wetzlarer Sabelfechter Christian Buger und Jakob Riegert auf
dem ,Rudorfer Dach® Pokalturnier der Schuler und B-Jugendlichen in
Tauberbischofsheim. Larissa Eifler, Wetzlars amtierende deutsche Meisterin der B-
Jugend, musste leicht in der Erwartungshaltung zurick stehen und belegte den
dritten Platz. Die erfolgsverwdhnte Sabelspezialistin verlor Gberraschend im
Halbfinale mit 9 zu 10 gegen Anna-Lena Burkert aus Kinzelsau. Jonas Wagner
erfocht sich den 6. Rang. Mick Holz, Charly Heubel, Nora und Marvin Lideke
sicherten sich den 7. Platz. Platz 11 fir Norman Zieher, 12 fur Lena Heinrich und
Platz 13. Fur Caroline Jung. Leider nicht an diesem Tage in ihrer sonstigen Bestform.

Deutschen A-Jugendmeisterschaften in Nurnberg:

Obwohl die Deutschen A-Jugendmeisterschaften in Nirnberg von den Fechtathleten
des TSV Bayer Dormagen und TSG Eislingen dominiert wurden, konnten die



Wetzlarer Sabelfechter bestehend aus Larissa Eifler und Constantin Krause in den
Einzelentscheidungen uUberzeugen. Im Damensabel erreichte Larissa den 2. Platz —
wohlvermerkt, dass sie noch in der B-Jugend startberechtigt ist. Konstantin sicherte
sich mit dem dritten Platz Bronze. Beachtlich auch der Erfolg der hessischen
Sabelmannschaft bestehend aus dem Team der Vereine STG Alsfeld, MTV Gielzen
und TV Wetzlar. Sie sicherten sich den 4. Platz und zeigten, dass sie der
Dormagener Konkurrenz auf den Fersen folgen. Doch es wird wohl ein weiter Weg
werden. So aullerte sich Dan Costach, Cheftrainer des TSV Dormagen: ,Die Vielfalt
der Konkurrenz kann uns nur starker machen. Klar freue ich mich, wenn aus
Koblenz, Wetzlar, Nurnberg, Kunzelsau und Eislingen die Finalisten kommen. Das
kommt uns insgesamt zu Gute.” Fur die Fechter des TV Wetzlar eine
Herausforderung, die gerne angenommen wird.

Bundesranglistenturnier der Junioren in Dortmund:

Beim Bundesranglistenturnier der Junioren in Dortmund konnte sich die erfolgreiche
Wetzlarer Troika bestehend aus Larissa Eifler, Tom Holz und Constantin Krause
Uber die Vorkampfe flr die Direktausscheidung der besten 32 Sabelfechter
qualifizieren. Starke Konkurrenz aus 82 Sabelfechtern lieken Constantin Krause auf
Platz 28 und Tom Holz auf Platz 29 verharren. Von der Bronzemedallie des
Turniersieges bei den A-Jugendmeisterschaften in Tauberbischofsheim vom
Wochenende davor verwdhnt, war Constantin Krause mit seinem erzielten Ergebnis
selbst unzufrieden. Fur Tom Holz jedoch gilt der erreichte Platz als voller Erfolg, da
er doch im ersten Jahr als A-Jugendlicher sich einer weit erfahreneren Konkurrenz
zukunftig zu stellen hat. Noch. Larissa Eifler musste sich gegen 55 Fechterinnen
behaupten und konnte an ihre herausragende Leistung des Vorwochenendes
heranreichen. Sie belegte den 10 Platz und ist somit bereits 13. auf der
Juniorenrangliste sowie dritte auf der deutschen A-Jugendrangliste. Sichert sie sich
diese Positionierungen, so kann sie in der Fechtsaison 2014 sowohl an der
Kadetten-Europameisterschaft als auch an der Weltmeisterschaft teiinehmen. Gelingt
es ihr in Folge unter die ersten 12 Fechterinnen der Juniorenrangliste zu kommen, so
ist sie auf Weltcupturnieren startberechtigt.

Fur den 08.06.13 qilt es den deutschen Meistertitel der B-Jugend in Kiinzelsau zu
verteidigen. Ebenso gehen neben Larissa Eifler auch Lena Heinrich, Lioba Trunk fur
die Madchen und Levin Hosper, Norman Levi Zieher sowie Finn Scheinpflug, alle
vom TV Wetzlar an den Start. Somit stellen die Fechter des TV Wetzlar die meisten
hessischen Teilnehmer bei diesem nationalen Titelkampf der Nachwuchstalente im
Sabelfechten.

Deutsche A-Jugend-Vizemeisterin Larissa Eifler:

Eine kleine Sensation war der fur manche Kenner der Szene der uberraschende
aber nicht minder verdiente Titel der deutschen Vizemeisterin fur Larissa Eifler bei
den Deutschen A-Jugendmeisterschaften im Sabelfechten in NUrnberg. Die 13jahrige
Nachwuchsfechterin der B-Jugend des TV Wetzlar, konnte sich souveran und ohne
Schwierigkeiten gegen 68 Sabelfechterinnen behaupten und erreichte durch eine
hohe Trefferquote gegen Clara Sindermann (TV Jahn Oelde), Lina Oberkirch
(Kénigsbacher SC, Koblenz) und Céline Stromer (OFC Bonn) das Viertelfinale. Hier
traf sie auf die Ranglistenzweite Lea Krliger aus Dormagen. Bereits mehrfach war
Larissa in frGheren Turnieren gegen die 17jahrige Weltmeisterschaftsteilnehmerin



angetreten, ohne jedoch einen Sieg zu verzeichnen. Dieses Mal ging Larissa bereits
zu Beginn des Gefechtes in Flihrung und behielt die Kontrolle. Mit 15 gegen 9
Treffern wurde es ein deutlicher Sieg. Im Halbfinale — wie so oft bei den
Sabelturnieren in dieser Klasse — kam es zu einem Familienduell der Eiflerschen
Fechterinnen. Larissa focht gegen ihre Cousine, Kira Eifler (FC Tauberbischofsheim).
Diesen spannenden und ausgeglichenen Kampf konnte Larissa Eifler aber mit 15 zu
13 Treffern fur sich entscheiden. Im Finale stand ihr nur noch die deutsche
Juniorenmeisterin Ann-Sophie Kindler (TSG Eislingen) gegenuber. Kindler war die
einzige Fechterin, die Larissas Siegeslauf mit 15 zu 9 Treffern aufhalten konnte.
Dritte wurde Larissas Cousine Kira Eifler.

Da dieses Turnier der letzte Wettkampf fur die A-Jugend in dieser Saison 2012/13
war und die Fechterinnen des Jahrgangs 96 nun aus der Wertung fallen, ist Larissa
Eifler bereits jetzt Dritte auf der deutschen Bundesrangliste der Kadetten.

Mit dem zweiten Juniwochenende 2013 steht flur die junge Fechterin die nachste
Deutsche Meisterschaft der B-Jugend auf dem Programm. Es gilt den Titel der zu
verteidigen, den sich Larissa im vergangenen Jahr auf der Meisterschaft in Koblenz
erfocht. Es ist deutlich, dass der TV Wetzlar mit seiner erfolgreichen und
sympathischen Fechterin eine Sportlerin der Herzen von internationalem Rang in
seinen Reihen hat. Und es sei auch dem erfolgreichen Coaching ihres Trainers
respektive Vaters, Peter Eifler, zu danken, dass sich diese Erfolgsserie nicht nur fur
Larissa, sondern auch fur alle Wetzlarer Sabelfechter auswirkt.

Kommen wir zu den nicht minder erfolgreichen Degenfechtern des TV Wetzlar:
Deutsche B-Jugendmeisterschaften im Damendegen in Osnabruck:

Hier seien die Turnierleistungen dem Trainer Daniel Zahner und ebenso den
erfahrenen Aktiven und Senioren der Fechtabteilung gezollt, so dass die
Degensportler auf ihre Turnierleistungen gleichwertig Stolz sein kdnnen.

Bei den Deutschen A- und B-Jugendmeisterschaften im Damendegen in Osnabruck
starteten fur die B-Jugend die jungen Degentalente Greta Zahner und Nilsu Senel
(beide Jg. 2000). Greta Zahner nahm zusatzlich am Mannschaftsturnier fur Hessen Il
teil.

In der Einzelwertung starteten 60 Teilnehmerinnen. Eine beachtliche Konkurrenz in
diesem Jahrgang. Dennoch wurde es fur die beiden Wetzlarerinnen nicht leicht sich
im Mittelfeld zu behaupten. In der Vorrunde konnte sich Greta Zahner auf den 1.
Platz vorkampfen und die 4. Position in der Zwischenrunde mit 4 zu 1 Siegen halten,
wahrend sich Nilsu mit dem 36. Platz in der Mitte zufrieden geben musste. In der
Endrunde wurde es schwerer und die teilweise nervenstarkeren Gegnerinnen
gewannen die Oberhand. Fur Greta Zahner bedeutete dies unter den in der
Endqualifikation verbliebenen 32 Teilnehmerinnen die Position 25. Sie unterlag mit 9
zu 10 Punkten gegen Emma Masthoff vom EFG Essen. Masthoff errang den 3. Platz.
Nilsu rutschte auf den Platz 41 und aufgrund der unginstigen Trefferquote aus den
Vorgefechten von 20 Prozent, schied sie aus.

Mannschaftswettbewerb:



Im Mannschaftswettbewerb trat Greta Zahner im Team von Hessen Il gegen 21
Mannschaften an und sicherte gemeinsam mit Rosa Filbert, Leonie Lobert (beide
UFC Frankfurt) und Elin Mayer (Darmstadter FC) den 7. Platz gegen Bayern | mit 44
zu 42 Punkten (Vorrunde Platz 9 fir Hessen Il). Hessen Il musste sich dann aber
gegen Wurttemberg | mit 22 zu 45 Treffern geschlagen geben. Platz 3. fur
Waurttemberg |.

Die Mannschaft von Hessen | (vornehmlich UFC Frankfurt) sicherte sich Gold und
damit den 1. Platz gegen Nordrhein | mit 45 zu 39 Punkten.

Deutsche A-Jugendmeisterschaften im Damendegen in Meiningen:

Auch in dieser Disziplin waren die Wetzlarer Fechterinnen mit Andreea Popa und
Rike Hahnel vertreten; beide Jg. 1998. Es galt, gegen eine Konkurrenz aus 96
Fechterinnen, die Vorrunde zu bestehen. Leider ging diese Strategie fur die jungen
Wetzlarerinnen nicht auf, so dass die Vorrunde fur beide das Aus bedeutete. Hahnel
errang unter den 96 Fechterinnen zwar den 71. Platz, Popa Platz 90. Die Indexquote
bei Hahnel mit 0,3 (2. Siege von 6 Gefechten) und bei Popa mit 0.16 (1 zu 6), war
gegen den Teilnehmerdurchschnitt von 0,5 zu schwach, um aus der Vorrunde als
Aufsteiger gewertet zu werden. Ab Rang 64 oder mit einer Siegerquote von 3 zu 6
Gefechten ware eine Chance auf die vorderen Platze moglich gewesen.

Mannschaftswettbewerb:

Fir die Wetzlarer Fechterinnen ein historisches Datum bei diesem Wettbewerb. Laut
Trainer Daniel Zahner ist es das erste mal seit langem, dass sich eine Wetzlarer
Damenmannschaft bei einer Deutschen Meisterschaft qualifizieren konnte. Von 19
angetretenen Mannschaften ging der TV Wetzlar bereits aus der Vorrunde mit 2 zu 1
Siegen hervor. In der folgenden Direktausscheidung unterlag die Mannschaft des TV
Wetzlar gegen die Startergemeinschaft Essen/Reyhdt mit 45 zu 40 Punkten. Am
Ende blieb ein ob der Leistung nicht zu unterschatzender Platz 11 fur Rike Hahnel,
Andreea Popa, Greta und Philine Zahner. Essen/Reyhdt sicherte sich Platz 7. Den
ersten Platz erfocht sich die Mannschaft des Heidenheimer SB.

Seniorenmeisterschaften ,Castroper Husar® in Castrop-Rauxel (Degen) (Fotos im
Album):

Last but not least sei auch von einem kleinen, aber herausragenden ersten Platz des
Wetzlarer Seniorfechters im Degen, Romuald Strahler zu berichten. Strahler (Jg.
1936) gewann in seiner Altersklasse gegen Sigurd Hamscher (Hasper FC) mit einer
Punktdifferenz von 4 aus der Gesamttrefferquote. Insgesamt traten in der
kombinierten Altersklasse 70 und 60 sieben Fechter an. Der erfochtene erste Platz
unterzieht sich einer weiteren Wirdigung, da der Altersabstand zwischen dem
altesten zum jungsten Fechter 15 Jahre betragt.

Ihren zweiten bzw. dritten Turniereinsatz erbrachten in der Altersklasse der
50jahrigen, Martin Zieher und, Elke Wagner in der Alterklasse 40. Beide erlangten
erst zu Jahresbeginn die Turnierreife. Fur Elke Wagner galt es an ihren personlichen
Turniererfolg aus dem Vormonat in Landau anzuschliel3en und mindestens 2 Siege
davon zu tragen bzw. den 4. Platz zu erreichen. Nicht ganz gelang die Vorgabe. Elke
Wagner konnte sich gegen die starke Konkurrenz in Castrop auf den 5. Platz von
anfangs 9 Fechterinnen aus der Vorrunde vorkampfen.



Martin Zieher konnte sich im aus 13 erfahrenen Degenfechtern bestehenden
Teilnehmerfeld in der Vorrunde mit 2 Siegen zu 6 Gefechten behaupten und sich fur
die Finalrunde qualifizieren. Er unterlag gegen Torsten Mund (FSG Warendorf) mit 5
zu 10 Punkten und landete auf Platz 10. Mund errang Platz 7, sein Vereinskollege
Michael Zimmermann Platz 1. (MZ 05/2013)

Foto: P. Eifler

letzte Anweisungen des Trainers, beruhigende Worte des Vaters, Peter und Larissa
Eifler

letzte Anweisungen des Trainers, beruhigende Worte des Vaters, Peter und Larissa Eifler
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Ausnahmetalent will zur EM nach Israel

FECHTEN Mit dem Sabel ist die 13-jahrige Larissa Eifler vom TV Wetzlar ihrem Alter
weit voraus

Ihre Goldmedaille bei der deutschen B-Jugend-Meisterschaft im Sabelfechten war
die eine Sache. Die andere die Art und Weise ihres im vergangenen Jahr
eingefahrenen Sieges.

Souveran und ohne eine Niederlage setzte sich Larissa Eifler bei den nationalen
Titelkdmpfen in Koblenz durch. Die Ambitionen der beim TV Wetzlar aktiven
Romrdderin sind seitdem noch einmal gestiegen.

Die Begeisterung fur das Sabelfechten wurde Larissa Eifler in die Wiege gelegt.
Vater Peter kann selbst auf zahlreiche Erfolge zurtickblicken. 2005 holte er etwa bei
den Senioren-Europameisterschaften Silber.

Als seine Tochter sechs Jahre alt war, hatte sie die ersten Berihrungen mit der
Sportart. Peter Eifler war damals Trainer der Sabelfechter des TV Alsfeld. Die heute
13-Jahrige erinnert sich: "Als ich klein war, war ich schon regelmafig mit meinem
Vater in der Halle. Da wollte ich immer mitkommen. Damals habe ich gedacht, die
Sabel seien Waffen und die Fechter wirden kampfen. Das fand ich lustig." Der Vater
erklart: "Weil ich alleinerziehend bin, kam sie automatisch regelmaRig mit in die
Halle."

Als Peter Eifler 2005 ein Angebot als Trainer des TV Wetzlar bekam, wechselte auch
seine Tochter den Verein. Seitdem trainiert sie vier- bis funfmal wochentlich. Ein
Hobby hat sich zum Leistungssport entwickelt.

Bereits im Alter von acht Jahren gewann das Nachwuchstalent ihre ersten Turniere.
Die Uberfliegerin ware nach Einschéatzung ihres Vaters schon damals in der Lage
gewesen, gegen altere Athletinnen anzutreten. Doch erst ab der C-Jugend, in der
Neun- bis Elfjahrige aktiv sind, ist das mdglich.

Langst nimmt Larissa Eifler nicht mehr nur an Wettkdmpfen gegen Gleichaltrige teil.
Die 13-Jahrige fahrt stattdessen sogar viergleisig. Wettkdmpfe bestreitet sie in der B-
(12-13 Jahre) und A-Jugend (14-16 Jahre), bei den Junioren (17-19 Jahre) und
zuletzt sogar bei den Aktiven (20 Jahre und alter). Am vergangenen Wochenende
holte sie sich den zweiten Platz bei den Deutschen A-Jugendmeisterschaften in
NUrnberg, als sie erst im Finale gegen Ann-Sophie Kinler (TSG Eislingen) unterlag.

Das Talent des TVW trotzt dem Alter ihrer Gegnerinnen: "Die haben naturlich mehr
Erfahrung. Sie sind auch meistens athletischer. Dadurch haben sie auf jeden Fall



Vorteile. Man muss beim Fechten aber auch viel nachdenken. Es ist wichtig zu
wissen, welche Aktionen man als nachstes macht. Wer das schnell entscheidet, kann
auch gegen viel altere Gegnerinnen gewinnen."

Beim Sabelfechten kommt es auf vieles an. Das wirkt sich auch auf die
Trainingsgestaltung des TV Wetzlar aus. Larissa Eifler erklart: "Man muss nicht nur
technisch gut sein. Eine grol3e Rolle spielt zum Beispiel auch die Schnelligkeit.
Deshalb fechten wir im Training nicht nur und tGben die Technik, sondern machen
auch Zirkeltraining und Stabilisationsubungen.”

Vater Peter beschreibt, was seine Tochter auszeichnet: "lhre Starken liegen ganz
klar in der Offensive. Positiv hervorzuheben sind aulderdem ihre Schnelligkeit,
Sprungkraft und vor allem die sehr gute Technik." Er weil aber auch, woran es noch
etwas hapert: "Arbeiten muss sie an ihrer Defensivarbeit."

n Angebot von Eliteschule

Ein grolRes Talent alleine reicht natlrlich nicht aus, um erfolgreich zu sein. Doch
auch am Einsatz mangelt es bei Larissa Eifler keineswegs. Sie trainiert nicht nur in
Wetzlar, sondern nutzt jede Gelegenheit, um im Olympiastitzpunkt in
Tauberbischofsheim an Lehrgangen teilzunehmen. Wenn es nach den
Verantwortlichen vor Ort ginge, wirde die Athletin des TV Wetzlar nicht nur haufig,
sondern durchgehend in Baden-Wurttemberg trainieren. Von der in
Tauberbischofsheim ansassigen Sport-Eliteschule bekam sie vor kurzem ein
Angebot - ebenso wie vom Pendant in Nurnberg. Das habe sie zwar geehrt. Nach
reiflichen Uberlegungen mdochte sie aber zumindest das néchste Schuljahr noch in
der Heimat verbringen.

FUr die nahe Zukunft hat Larissa Eifler ein klares Ziel im Blick. Im Februar 2014
finden in Israel die Jugend-Europameisterschaften statt. Die 13-Jahrige hat sich fest
vorgenommen, in der A-Jugend der Sabelfechterinnen dabei zu sein. Und die
Aussichten sind gut: Zur Qualifikation ist es nétig, in der A-Jugend-Rangliste des
Deutschen Fechter Bundes (DFeB) unter die besten vier Platze zu kommen. Seit
ihrem starken Auftritt am vergangenen Wochenende in NlUrnberg ist sie jetzt Dritte.
Um in der Rangliste ihren vorderen Platz zu behaupten, bleiben der Romrdderin in
diesem Jahr noch einige Wettkadmpfe. Die wird sie wie gewohnt in mehreren
Altersklassen bestreiten. Neben der Qualifikation fur die EM in Israel erhofft sie sich
vor allem wieder vordere Podestplatze: "Jetzt ist es erst einmal mein klares Ziel, den
Titel als Deutsche Meisterin der B-Jugend zu verteidigen." Die Titelkdmpfe finden am
Ubernachsten Wochenende in Kiinzelsau statt.

Trotz ihrer Erfolge und der grof3en sportlichen Perspektiven bleibt Larissa Eifler auf
dem Boden. Von einer gro3en Zukunft méchte sie noch nichts wissen. "Ich
konzentriere mich auf die Wettkampfe, die in diesem Jahr anstehen. Weiter schaue
ich erst einmal nicht."

Text veroffentlicht in: Mittelhessen.de Wetzlarer Neue Zeitung, Autor: Christian Hoge;
29.05.2013
Ubertragen durch MZ



© Frankische Nachrichten, Montag, 03.06.2013 - Autor: jofae

Fechten: Kira und Larissa Eifler auf dem Podest bei ,Deutschen”
Im Halbfinale Gegnerinnen

Kira (rechts) und Larissa Eifler Uberzeugten bei den "Deutschen"”.
©FN

Kira und Larissa Eifler kehrten beide stolz von den Deutschen A-Jugend-
Meisterschaften im Sabel aus Nurnberg zurtck. Die beiden Cousinen schafften den
Sprung auf das Siegerpodest. Larissa Eifler aus Wetzlar holte sich die
Silbermedaille. Im Finale musste sie sich der Eislingerin Ann-Sophie Kindler
geschlagen gegen. Zuvor waren im Halbfinale die beiden Eiflers aufeinander
getroffen. Hier entschied Larissa das Duell mit 15:13 relativ knapp fur sich.

Click here to find out more!

Die TG Wetzlar arbeitet seit langem mit dem FC Tauberbischfosheim in einer engen
Kooperation. Dass diese Fruchte tragt, zeigten die Deutschen A-Jugend-
Meisterschaften. Auch Constantin Krause (Wetzlar) griff nach der Bronzemedaille bei
den Herren.

Regelmalig fahren die Wetzlarer Fechter nach Tauberbischofsheim zum
gemeinsamen Trainig. Constantin Krause will ebenso wie sein Teamkollege
Jonathan Sauer noch in diesem Jahr zum FC Tauberbischfosheim wechseln. Dieser
kam bei den Herren auf Rang funf. jofae

© Frankische Nachrichten, Montag, 03.06.2013

Ubertragen durch MZ
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2 x Bronze und der vierte Platz fiir Wetzlarer Sabel- und
Degenfechter

Wetzlar/Kinzelsau/Brilon 08.-09.06.2013 -

360 km und eine Altersdifferenz von 62 Jahren lagen zwischen den beiden dritten
Platzen, die Fechter des TV Wetzlar am Wochenende vom 08. und 09.06. errangen.

Bronze I:

Der erste dritte Platz wurde von Larissa Eifler bei den Deutschen B-
Jugendmeisterschaften in Kiinzelsau erfochten. Larissa konnte ihren Titel im
Jahrgang 1999 aus dem Vorjahr nicht verteidigen und musste in diesem Jahr mit
Bronze vorlieb nehmen. Sie verlor ihr Halbfinalgefecht knapp mit 10 zu 9 gegen
Laura Hirn vom gastgebenden FC Kiinzelsau.

Eine tolle Leistung zeigte auch Finn Scheinpflug. Er erreichte bei seiner ersten
deutschen Jugendmeisterschaft unter 42 Teilnehmern einen ausgezeichneten 7.
Platz!
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Finn verlor seinen Kampf im Viertelfinale gegen den spateren Zweitplatzierten Tim
Nalejawa aus Dormagen.

Die weiteren Platzierungen der Teilnehmer vom TV Wetzlar: Caroline Jung Patz 23,
Lena Heinrich 26, Lioba Trunk Platz 34 und Norman Zieher Platz 39.

Hessenmannschaft mit viertem Platz:

Bei den Mannschaftsmeisterschaften ging eine gemischte hessische
Damenmannschaft an den Start. Es fochten flr Hessen Caroline Jung und Larissa
Eifler (beide TV Wetzlar) und 2 Fechterinnen aus Alsfeld. Sie zusammen bildeten ein
Team und gelangten unter 15 Mannschaften auf den undankbaren, aber letztendlich
sehr guten vierten Platz.

Bronze Il:

Romuald Strahler konnte anlasslich des Sauerlandischen Seniorenturnieres in Brilon
in der AK 70 den zweiten dritten Platz und damit Bronze fur die Wetzlarer Fechter
erkdmpfen. Mit einer Trefferquote von insgesamt 27 zu 34 und 3 gewonnen von
insgesamt 8 Gefechten, setzte er klare Mal3stabe in seiner Altersklasse, in der er
sich auch gegen Fechter der Altersklasse 60 behaupten musste. Vierter wurde
Sigurd Hamscher (Hapser FC). Gegen Hamscher konnte Strahler sich bereits auf
dem Castroper Husarenturnier Ende Mai auf den 1. Platz durchsetzen. (Hamscher
erreichte in Castrop Platz 2.). Den ersten Platz erfocht Theo Ronzheimer (VfL
Marburg) mit 4 Siegen von 8 Gefechten und einer Trefferquote von 29 zu 34.

Ebenfalls fur die Wetzlarer Senioren in der Altersklasse 50 trat Martin Zieher auf die
Planche und konnte einen Uberraschenden Sieg bei 8 Gefechten erringen. Mit einer
Trefferquote von 17 zu 34 vermochte er sich gegen die an Erfahrung
leistungsstarkeren Fechter zu behaupten. Im Endergebnis kam fur ihn der 7. Platz
zugute, vor Martin Barkawitz (Raspo Osnabrick). Der erste Platz ging an Michael
Zimmermann (Fechtmeister TV Paderborn). (MZ2)

Foto: v.I. Dr. Frank Herberg 2. PI.; Theo Ronzheimer 1. Pl.: Romuald Strahler 3. PL,;
Sigurd-Dieter Hamscher 4. Platz



Bronze flir Romuald Strahler



Grof3es Lob von Vadim Shturbabin, Trainer des FC Wiirth
Kiinzelsau

,lch kann mich nicht erinnern, dass schon mal erlebt zu haben®, blickt Vadim
Shturbabin freudestrahlend zurick. ,Doch

insgesamt bleibt festzustellen, dass sich in der Nachwuchsarbeit im

Sabel vieles tut. Neben den arrivierten Vereinen aus Dormagen, Eislingen
oder Koblenz finden sich Medaillengewinner aus Wetzlar, Ratingen,
Mulheim und Solingen in den Ergebnislisten wieder. Das beweist, dass in
vielen Vereinen eine gute Nachwuchsarbeit betrieben wird*,

Shturbabin’s Hoffnung ist nun, dass all jene Genannten und Ungenannten
in den nachsten Jahren weiter am Ball bleiben. Vielleicht haben er und
seine Trainerkollegen ja in Kinzelsau einen kommenden Weltmeister
gesehen.

Zitat aus: Top-News, DFeB, 10.06.2013 - Red.: Olaf Wolf

Zum Artikel: Klinzelsau dominiert


http://www.fechten.org/news/article/10/kuenzelsau-dominiert.html

BRONZE fiir die Mannschaft - SILBER fiir Christoph Schrod

Bronze fur Wetzlarer Sabelfechter

Hanau/Gielten 15./16.06.13

Im Finale um den Deutschlandpokal in Hanau errang die Wetzlarer Mannschaft,
bestehend aus Tom Holz, Constantin Krause, Adrian Polzer, Christoph Schrod und
Jannik Riegert, den dritten Platz mit 45 zu 31 Punkten gegen die Mannschaft des
KSV Weisswasser. In Hanau trat zum Finale die Auswahl der besten 8 Mannschaften
im Sabelfechten an. Gold ging an die Fechter des FR Nurnberg.

Nebenbemerkung: Im Damensabel errangen die Fechterinnen des TV Alsfeld den 1.
Platz mit 45/42 gegen den MTV Mainz. Es traten 7 Vereine an.

Ranglistenrurnier - Lothar-Gunther-Gedachtnisturnier — in Gielden —
zweiter Platz fur Christoph Schrod

Einen Tag nach dem erfolgreichen Deutschlandpokal in Hanau galt es fur die
Sabelfechter des TV Wetzlar erneut Punkte zu erzielen. Dieses mal beim Lothar-
Gunther-Gedachtnisturnier in GielRen.

Im Duell gegen 14 gemeldete Fechter errang Christoph Schrod den zweiten Platz (1.
Platz Marlon Hirzmann, TV Alsfeld), Adrian Polzer, Platz 5; Jannik Fuchs, Platz 7 und
Tom Holz, Platz 11.

Schrod, in der Vorrunde noch auf Platz 7, konnte sich in der spannenden Endrunde
gegen die Favoriten Marlon und Norman Hirzmann aus Alsfeld behaupten und den
zweiten Platz sichern. Klar gewann jedoch Marlon Hirzmann gegen Christoph mit 15
zu 3. (Dritter wurde Norman Hirzmann, TV Alsfeld).

Adrian Polzer stand nach der Vorrunde auf einer sicheren dritten Position. Drei von
vier Duellen konnte er fur sich entscheiden. Im Viertelfinale unterlag er jedoch gegen
Marlon Hirzmann (TV Alsfeld) mit 7 zu 15 und kam auf Rang 5. Jannik Fuchs focht
sich von dem Vorrundenplatz 10 auf Rang 7 vor. Er unterlag erst in der
Endausscheidung mit 6 zu 15 gegen Kevin Schafer (MTV Giel3en). Tom Holz, im
Vorjahr 2012 Diritter, traf in der Vorrunde und im Finale auf zwei starke Gegner,
gegen die er schwer parieren konnte. Sowohl sein Vereinskamerad Christoph Schrod
als auch Norman Hirzmann (TV Alsfeld) behaupteten ihre klare Vormachtstellung bis
in die Finalrunde. Holz zeigte aber bis in die Endrunde mentale Starke und unterlag
erst gegen Christoph Schrod mit einem knappen 14 zu 15. (MZ)

Foto MZ: Christoph Schrod

Verknupfung zu Presseartikel in Mittelhessen.de


http://www.mittelhessen.de/sport/lokalsport_artikel,-Saebel-Herrendes-TVW-Dritter-_arid,143348.html




TV Jahn Siegen zur Fechtfreizeit bei den Fechtern des TV
Wetzlar

Die ,Fecht-Freizeit 2013“ vom TV Jahn Siegen wurde fur Sportler aus Siegen

und Wetzlar zu einem Erfolg. 43 Jahn-Fechter im Alter von 7 bis 50 Jahren erlebten
ganze drei Tage mit einem Programm voller Fechtsport, Spiel und Spalf3 in Wetzlar.
Die Rekordteilnehmerzahl aus Siegen sorgte nicht nur fur die richtige Stimmung im
Trainingslager, sondern beeindruckt auch die Fechtfreunde in Hessen.

Der TV Jahn Siegen bot seinen Sportlern unter der Leitung der

Trainer Frank Matzner, Dr. Juri Rosen und Simon Miiller in diesem Jahr

ein Freizeit-Konzept, das ein gemeinsames Training und einen
Vergleichswettkampf mit Fechtern vom TV Wetzlar zum Inhalt hatte.

Ein besonderes Highlight war fur die Siegener Sportfechter das Training mit Peter
Eifler, Trainer beim Olympia-Stutzpunkt Tauberbischofsheim, dem grof3ten
Fechtzentrum in Europa. Eifler, der auch die Vereine TV Wetzlar und MTV Mainz als
Sabelspezialist mit bundesweitem Ruf leitet, gab den begeisterten Florettfechtern
aus der Kronchenstadt zwei Tage eine Einflhrung in die Kunst des
Sabelfechtens.Nach dem Sabel-Workshop durften sich die ,Jahner” im
Mannschaftswettkampf den Sabelprofis aus Wetzlar stellen, und das mit
beachtlichem Erfolg. Die Kronchenstadter unterlagen dabei den Teams vom TV
Wetzlar nur mit geringer Trefferdifferenz.

Parallel fochten die Siegener auch mit ,ihrer* StolRwaffe, dem Florett, auf dem
Freizeit-Turnier um wichtige Punkte. Neben einem Turnier gab es in diesem Jahr
wieder Punktevergabe fur die einzelnen sportlichen Wettbewerbe, wozu auch der
Fechtparcours zahlte, mit seinen Stationen wie Florettvolleyball, Luftballonjonglage
auf der Klinge, Streichholzschachteln treffen oder Beinarbeit.

Aus der Sporthalle in die Natur flhrte ein spannendes Gelandespiel, bei dem die
Fechter viele Kilometer durch den Wald ihre Aufgaben mit Navigationstechnik 16sen
mussten. Ein groRer Spal war das tagliche Beach-Volleyballspiel und der
Tagesausklang mit Grillabend und Lagerfeuer. Das gemeinsame Trainingslager mit
den Sabelfechtern aus Wetzlar und die Zusammenarbeit mit Peter Eifler soll nach
beiderseitigem Wunsch fortgesetzt werden.

Die Fechtabteilung im TV Jahn Siegen belohnte am Ende der Fecht-Freizeit die nach
dem Punktestand Bestplatzierten mit Preisen. Den ersten Platz in ihrer Altersklasse
belegten dabei jeweils Juan Pablo Gomez, Luis Enrique Szabo, Jakob Skrotzki u.
Felix Hees.



Formel Fechten: 26 Runden — 18 Laufer - Fiunf Teams — Zwei
Generationen — ERSTER Platz

Eindricke vom 14. Wetzlarer Brickenlauf am 30. August 2013 -

Bestes Wetter, Top-Motivation und Spal} sind oft Garanten flr Spitzenergebnisse.
So erliefen sich unsere jungen und "fastjungen" Fechterinnen und Fechter flr unsere
Fechtabteilung (und Vereinskasse) 26 Runden anlasslich des 14. Wetzlarer
Bruckenlaufs.

Besonders sei auch der erste Platz erwahnt, den unsere jungeren Jahrgange
erzielten. Ihnen wurde aus den Handen des Wetzlarer Blrgermeisters Manfred
Wagner ein Sachgeschenk uberreicht.

Gebuhrender Dank gilt Christoph und Johannes Schrod fur ihr Engagement. Sie
Ubernahmen die Aufgabe der Meldung und Organisation unserer Laufteams. Prima
gemacht!

Einen herzlichen und sportlichen Dankesgruld auch allen unseren Lauferinnen und
Laufern. Da freut man sich auf den 15. Bruckenlauf in 2014!

Weitere Eindriicke und Ergebnisliste sind auf PDF-Dokument einsehbar. (MZ)
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http://my1.raceresult.com/details/index.php?page=4&eventid=15584&lang=de

Fechterinnen und Fechter beim 14. Wetzlarer Briickenlauf



Saisonauftakt bei den Hessische Juniorenmeisterschaften
Damendegen in Maintal

Qualifizieren konnten sich unsere Degenfechterinnen bei den Hessischen
Meisterschaften in Maintal am Wochenende 07.09.2013 fur die Deutschen
Juniorenmeisterschaften in Offenbach am 30.11.2013

Auf der Planche standen: Rike Hahnel, Josephine Stoll, Greta Zahner, Philine
Zahner,

Ergebnisse siehe PDF-Dokument



Zweimal Platz 1. - Lara Ebeid in Heidelberg - Greta Zahner
in Frankfurt

Nach der Sommerpause erholt und mit frischer Kraft, gelang es zwei Wetzlarer
Degenfechterinnen das Siegertreppchen auf der obersten Position zu
besetzen.

Im 7. Heidelberger Schlossturnier am 21.09.2013, erfochte sich Lara den 1. Platz im
Jahrgang 2002 und

damit den Turniersieg. Glatter Durchmarsch - alle Gefechte wurden gegen 6
Konkurrentinnen gewonnen.

Lara konnte das Finale mit 10:2 gegen Alexandra Siewert (Fechtverein
Heidelberg) fur sich entschieden.

Insgesamt traten 11 Teilnehmerinnen zum Wettkampf an, so dass eine
Zusammenlegung der Schulerjahrgange 2002, 2003 und 2004 erfolgen musste.

Der Jahrgang 2003 erhielt einen Punkt
Vorsprung pro Gefecht und der Jahrgang 2004 zwei Punkte pro Gefecht.

Greta Zahner (Jahrgang 1999) konnte sich zeitgleich in Frankfurt beim FTV-
Jugendpokal in der A-Jugend gegenuber 30 Degenfechterinnen auf den 1. Platz
vorkampfen.

Von unseren Wetzlarer Degenfechterinnen standen mit Greta im A-Jugend-
Wettbewerb: Rike Hahnel (Platz 10); Andreea Popa (11); Philine Zahner (13);
Pauline Loh (23) und Elina Schitz (26).

Im Juniorenwettbewerb mit 20 Fechterinnen am Folgetag, errang Rike Hahnel den 7.
Platz, Philine Zahner Platz 13 und Josephine Stoll Platz 16.

Bei der mannlichen A-Jugend standen Nicolas Wiefelsputz (Platz 26) und Leon
Tristan Koch (Platz 27) im Wettbewerb zu 43 Konkurrenten.



www.fechten-ir “‘f’eidelberg.de

Auf dem 1. Platz - Lara Ebeid



Talentschmiede TV Wetzlar - sichert erneut 1. Platz im
Fechtturnier

Offene Hessische Meisterschaften im Sabelfechten, Alsfeld 28.-29.09.2013

Wieder gelang es einer Fechterin des TV Wetzlar den ersten Platz im Wettkampf zu
sichern.

Larissa Eifler stand als jungste Fechterin (1999) im Wettbewerb mit sechs
Fechterinnen der Aktiven-Klasse und hatte gegen eine Jahrgangsdifferenz zwischen
4 und 19 Jahren anzukampfen. Larissa erfocht sich den Sieg mit 15:14 Punkten
gegen die Konkurrentin des TV Alsfeld Sollveig Kleber (1991).

Ebenso in der Klasse der Junioren sicherte sich Larissa Eifler den ersten Platz und
konterte gegen drei Konkurrentinnen des TV Alsfeld.

Bei den Junioren der mannlichen Sabelfechter des TV Wetzlar errangen Adrian
Polzer und Tom Holz den dritten Platz. Jannick Fuchs Platz 8 und Malte Mai Platz
10. Der erste Platz ging an Christian Endl (MTV Giel3en) und Platz 2 an Moritz
Eisentrager (TV Alsfeld). Insgesamt galt es sich gegen 12 Gegner zu behaupten.

GrolRes Pech hatte Malte Mai wahrend des Juniorturnieres am Sonntag. Bei guter
Vorlage zu Turnierbeginn, brachte ihn ein Banderriss von der Planche ins
Krankenhaus und damit wohl in eine 8-wochige Fechtabstinenz.

Fur die Aktiven fochten somit noch Jannick Fuchs, Tom Holz, Adrian Polzer und
Christoph Schrod. Adrian Polzer errang den dritten Platz und musst sich gegen beide
Hirzmann Bruder des TV Alsfeld geschlagen geben, die sich die beiden vorderen
Platze sicherten. (Marlon Hirzmann 1. Platz, Norman Hirzmann 2. Platz). Christoph
Schrod kam auf Rang 5, Tom Holz auf Rang 7 und Jannik Fuchs auf Rang 13.

Im Mannschaftswettbewerb der Junioren gewann der TV Wetzlar den ersten Platz!
mit Jannick Fuchs, Tom Holz und Adrian Polzer, gegen die Fechter des MTV Gielen
mit 45:30 Punkten und des TV Alsfeld mit 45:40.

Die Aktiven-Mannschaft des TV Wetzlar (Fuchs, Holz, Polzer und Schrod) belegte
einen zweiten Rang nach einer 33:45 Niederlage gegen den TV Alsfeld.

Ein kleiner Wermutstropfen fir Jannick Fuchs - auch er erlitt einen
Anriss des Bandes in der Folge des Turnieres. (M2)

Bildbeschreibung: v. r.: Adrian Polzer, Tom Holz, Larissa Eifler, Jannick Fuchs
Foto: Dagmar Godenau






Pokalsieg fiir Mick Holz im Sabelfechten

Muhlheim, Ruhr, 05.10.2013 vorlaufige Meldung:

Mick Holz (Jahrgang 2004) errang erstmals den 1. Platz im Turnier um den
begehrten Pokal des Internationalen Sabel-Pokalturniers in Mihlheim an der Ruhr.

Herzlichen Glickwunsch, Mick!
Bilddokument:

ein stolzer Mick Holz mit seinem nicht minder stolzen Trainer Peter Eifler
Foto: Dagmar Godenau

e 7 g V@

Mick Holz mit seinem Trainer Peter Eifler



Europaisches Ranglistenturnier '"Eurosabre' in
Meylan/Frankreich 19. Oktober 2013

FUr die deutschen Sabel- Kadetten war das franzdsische Meylan eine erste und
wichtige Standortbestimmung. Dieses Turnier war fur die

besten 20 Fechterinnen und Fechter der deutschen A-Jugend Rangliste
Qualifikationsturnier fur die Jugend-Europameisterschaft, die im Februar 2014 in Tel
Aviv stattfinden wird.

Mit dabei waren auch Larissa Eifler und Tom Holz von
der Wetzlarer Fechtabteilung.

Tom Holz lieferte einen guten Wettkampf und landete
unter 131 Fechtern auf dem 20. Platz.

Damit war Tom der viertbeste deutsche Fechter und

kletterte auf den 9. Rang der deutschen Rangliste. Damit ist er erstmals auf
einer deutschen Rangliste unter den Top-Ten platziert.

FUr seine Vereinskameradin Larissa Eifler verlief der

Wettkampf dagegen weniger erfolgreich. Die amtierende deutsche Vizemeisterin
der A-Jugend verlor ihr zweites Gefecht gegen eine weitere deutsche Fechterin
und belegte unter 118 Starterinnen lediglich den 44. Platz.

Durch dieses ungtinstige Ergebnis rutscht Larissa vom
3. auf den 6. Rang der deutschen Rangliste ab und muss nun bei den nachsten
Ranglistenturnieren punkten um ihre Chance auf eine EM-Teilnahme zu wahren.

Nur die vier besten Fechterinnen und Fechter aus

Deutschland dirfen an der Europameisterschaft teilnehmen. Bereits mit Beginn
November geht es in Bergheim bei Kdln fur die beiden Wetzlarer Fechttalente um
weitere Punkte fur die deutsche Rangliste.
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Internationales Degen-Pokal-Turnier Miihlheim/Ruhr -
Damendegen B-Jugend

Mit Beginn der Herbstferien galt es fur unsere Wetzlarer Degenfechterinnen der B-
Jugend, Pauline Loh und Elina Schutz, einen hervorragenden Turniererfolg in
Muahlheim zu erreichen. Angetreten waren insgesamt an diesem Tag 19
Fechterinnen.

Pauline Loh erfocht sich den 3. Rang. Sie konnte sich in der Direktausscheidung
gegen Carolina Schuhmacher (Bayer 04 Leverkusen) mit 10:9 Punkten knapp
durchsetzen und stand erfolgreich im Viertelfinale gegen Katelijn Krose
(RobbSchermen, Niederlande) mit 10:6 Punkten. Erst im Halbfinale unterlag Pauline
gegen Adriana Friedrich (OFC Bonn) mit 7:10 Punkten.

Elina Schutz, noch in der Direktausscheidung mit 10:8 Punkten

erfolgreich gegen Stella Gundlack, musste im Viertelfinale leider die Planche
gegen die spatere Erstplazierte, Adriana Friedrich verlassen. Elina unterlag
mit 4:10 Punkten und positionierte sich auf den 7. Platz.

Foto: Loh,
Bildbeschreibung: Pauline Loh (vierte v. rechts), Elina Schitz (vorne Mitte)



Siegerehrung Pauline Loh, Elina Schitz



TV Wetzlar im Medaillenspiegel Fechten 3 mal Gold, 1 mal
Silber

Die Sabelfechter und -fechterinnen vom TV Wetzlar waren beim hessischen
Ranglistenturnier in Malheim an der Ruhr recht erfolgreich und kehrten mit 3 ersten
Platzen und einem zweiten Platz nach Wetzlar zuruck.

Beim Turnier waren tber 300 Fechter aus 4 Nationen am Start.

Der TV Wetzlar schnitt im Medaillenspiegel (3 * Gold, 1 * Silber) hinter den Vereinen
aus Dormagen und Eislingen als drittbester Verein ab.

Adrian Polzer gewann souveran und Uberlegen die A-Jugend-Konkurrenz. Er setzte
sich unter dem grofRten Teilnehmerfeld von 57 Fechtern ohne eine einzige
Niederlage durch. Larissa Eifler musste sich dieses Wochenende mit dem zweiten
Platz bei der A-Jugend begnligen. Sie unterlag nach starkem Wettkampf Marlene
Ertz aus Nurnberg mit 12 zu 15 Treffern.

Mick Holz und Nora Ludecke konnten jeweils im jungsten Schulerjahrgang gewinnen.
Weitere Platzierungen der Teilnehmer aus Wetzlar: Charlotte Heubel 7., Fin

Scheinpflug 9., Jonas Wagner 11., Caroline Jung 13., Christian Wagner 17., Lioba
Trunk 20., Tom Holz 23. und Lena Marie Heinrich 47.



Pokalsieg fiir Larissa Eifler - Sicherer Ranglistenplatz fiir
Tom Holz und Adrian Polzer

Internationales A-Jugend Ranglistenturnier ,Willy-Schlegelmilch-Gedachtnisturnier” in
Kenten am 08. und 09.11.2013

Larissa Eifler, Tom Holz und Adrian Polzer stellten sich am Wochenende in der
Altersklasse der A-Jugend der Konkurrenz im Sabelfechten auf dem internationalen
Ranglistenturnier in Kenten (Rhein-Erft Kreis).

Bei der mannlichen A-Jugend galt es fur Tom und Adrian gegen 115 Fechter
anzutreten. Larissas handicap war 87 Fechterinnen.

Tom Holz, der vor dem Turnier auf der deutschen Rangliste der Sabelfechter noch
auf Platz 9 lag, verlor leider unglucklich in der Direktausscheidung der besten 64
Fechter mit 15 zu 11 gegen Antonijo Zecevic aus Kunzelsau und belegte am Ende
den 36. Platz auf dem Ranglistenturnier.

Adrian Polzer prasentierte sich in guter Verfassung und gewann alle seine Gefechte
bis ins Achtelfinale. Dort verlor er gegen Thomas Schaich aus Eislingen mit 3 zu 15
und schied aus.

Der elfte Platz unter 115 Fechtern ist fur ihn ein mehr als beachtliches Ergebnis.
Adrian Polzer ist derzeit auf Platz 19 der deutschen A-Jugendrangliste der
Sabelfechter.

Larissa Eifler enttauschte nicht und lieferte in Kenten einen glanzenden Wettkampf in
dem sie bewies, dass sie zu den starksten deutschen Nachwuchsfechterinnen gehort
und ihr Tief aus dem Turnier in Meylan/Frankreich vor drei Wochen Uberwunden hat.

Souveran gewann sie dieses Ranglistenturnier und liel3 87 Sabelfechterinnen hinter
sich. In ihrem Finalgefecht gegen Valentina Volkmann aus Eislingen kam noch
einmal in der Endphase Spannung auf. Die Gefechte zuvor hatte sie alle deutlich flr
sich entschieden. Doch am Ende hatte Larissa das Gluck der Tuchtigen auf ihrer
Seite und bewies zusatzlich Nervenstarke. Mit einem knappen 15 zu 14 Sieg gegen
Volkmann holte sich den Siegerpokal.

Mit diesem grofRartigen Triumph kampft sich die Wetzlarer Fechterin wieder an die
Spitzengruppe der deutschen Rangliste heran und liegt jetzt auf Platz vier.

Bleibt sie unter den ersten Vier kann sie im Februar 2014 an der Jugend-
Europameisterschaft im Fechten in Israel teilnehmen.
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Wetzlarer Degenfechterinnen erklimmen Siegespodest auf
allen Riangen in Marburg

381 Fechterinnen und Fechter sind zwischen dem 8. und 9. November nach Marburg
gereist, um sich in der 13. Marburger Stadtmeisterschaft dem Wettbewerb
untereinander zu stellen.

Die Marburger Stadtmeisterschaften zahlen zu den vielseitigsten und gro3ten
Turnieren in Hessen. Fechterinnen und Fechter mit Degen und Florett in nahezu 8
Altersklassen messen sich in 32 Wettkdmpfen, um den personlichen oder faktischen
Sieg zu erringen.

FUr die Wetzlarer Degenfechterinnen Pauline Loh, Elina Schitz, Lara Ebeid, Nilsu

Senel und Charlotte Huttel war es somit selbstredend Pflicht in Marburg prasent zu
sein. Erfolgreich konnte der erste Wettkampftag, Samstag, mit dem Erklimmen des
Siegespodestes durch Wetzlarer Fechterinnen beendet werden.

Pauline Loh und Elina Schutz, in der Vorrunde etwas zurtickhaltend auf das Mittelfeld
fixiert, entschieden die Direktausscheidung mit Abstand fur sich und standen pl6tzlich
als Vereinskameradinnen in hartem Fechtwettbewerb um den ersten Platz. Mit 10:8
Treffern konnte sich letztendlich Pauline gegen Elina durchsetzen und bezog den
ersten Platz.

Nilsu Senel — mit ihrer persdnlichen Leistung an diesem Tag nicht besonders
zufrieden, musste sich mit einem 6 Platz begnugen, nachdem sie im Wettbewerb mit
7 Konkurrentinnen letztendlich gegen Anne Dahlhaus (FC Kassel) im Viertelfinale mit
3:10 Treffern nichts gleichwertiges mehr aufbieten konnte. Erster Platz: Theresa
Grundmann, TUS Osterburg.

Im Schulerjahrgang trafen Lara Ebeid und Charlotte Huttel gegen sechs
Konkurrentinnen an. In der Vorrunde mit 2 Siegen in 5 Gefechten erfolgreich, konnte
Charlotte leider diesen anfanglichen Erfolg nicht weiter ausbauen und platzierte sich
auf Position 6, nachdem sie gegen ihre erfahreneren Vereinskameradin Lara Ebeid
mit 2:10 Punkten im Viertelfinale unterlag.

FUr Lara endete das Turnier auf einem guten dritten Rang. Sie lieferte sich ein
knappes ,showdown® mit der spateren Zweitplatzierten Alessia De Angelis vom
Frankfurter TV mit 8:9 Punkten. Erstplatzierte wurde Alexia Paulsfeld aus Kassel.

Vereinskamerad Johannes Schrod lieferte sich zeitgleich zu den Wettkdmpfen der B-
Jugend und Schulerjahrgange in der Wettkampfklasse Herrendegen Aktive eine
temporeiche und taktisch spannende Auseinandersetzung unter anderem mit
Carsten Muschenich vom FC Duren im Viertelfinale. Strategisch und technisch gut
vorbereitete Paraden konnten jedoch nicht verhindern, dass Muschenich in der
Endphase einen Treffervorteil fur sich ausbauen und sichern konnte. Mit 12:15 wurde
die nervenzehrende Auseinandersetzung flr Muschenich entschieden. Muschenich
kam auf Platz 3, Johannes musste sich mit Platz 8 befrieden. 1. Platz: Johannes
Doroschewski, TSV Hagen. Insgesamt trafen 23 Degenfechter aufeinander.

In der Wettkampfklasse der Senioren standen die Wetzlarer Elke Wagner und Martin



Zieher fur den TV Wetzlar auf der Planche und konnten in der Gesamtbetrachtung
der Erfolge ihrer wesentlich jungeren in diesem Wettbewerb erfolgreichen
Vereinskameraden ebenso mithalten.

Elke Wagner erfocht sich den dritten Platz in der Wettkampfgruppe Senioren Degen.
In der Vorrunde mit 2 Siegen von 7 Gefechten noch zurickhaltend in der Erwartung,
aber sichtlich zufrieden mit dem erreichten Ergebnis, galt es nun im Viertelfinale zu
bestehen. Der auf hohem Niveau nervdseren Fechtgegnerin Annika Graf aus
Marburg konnte die gelassener wirkende Elke Wagner immerhin leicht in die
Defensive bringen. Dennoch entschied diese Runde mit 2:15 Treffern die
Marburgerin. Fur Elke war die Zusammenlegung der Altersgruppe der Senioren mit
den Aktiven ein Vorteil, da in der spateren Einzelwertung die guten Ergebnisse der
Gesamtleistung zum 3. Platz fuhrten.

FUr die Degenfechter Herren Senioren trat Martin Zieher auf die Planche und erfocht
sich eine flur sein personliches Ziel beachtliche mittlere 8. Position unter den 17
Degenfechtern dieser Wettkampfklasse.

Am Sonntag traten in der Wettkampfklasse der A-Jugend Damen Pauline Loh und
Elina Schitz sowie fur die Herren Leon Tristan Koch in den Wettbewerb.

Pauline und Elina konnten an diesem Tag ihre guten Ergebnisse vom Vortag nicht
wiederholen und positionierten sich auf dem 8. Rang (Pauline Loh) und 14. Rang
(Elina Schutz). Insgesamt standen 15 Fechterinnen der A-Jugend im Wettkampf.

Fur Leon Tristan Koch war das personliche Ziel, unter die ersten 8 zu kommen, nicht
erreicht worden. Von insgesamt 25 Fechtern der Herren A-Jugend sicherte sich Leon
aber einen properen Platz im Mittelfeld auf Rang 12. (MZ)

Foto: v.I.: Pauline Loh, 1. Platz; Elina Schutz, 2. Platz; Elke Wagner, 3. Platz
weitere Bilder in der Rubrik Fotos auf dieser Webseite.
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Pauline Loh (1), Elina Schitz (2), Elke Wagner (3)



Spitze formiert sich - Presseartikel von Olaf Wolf aus
Fechten.org

Spitze formiert sich - Artikel Uber Larissa Eifler von Olaf Wolf - Fechten.org


http://www.fechten.org/news/article/10/spitze-formiert-sich.html

Deutsche Juniorenmeisterschaft im Sibelfechten in Eislingen

Larissa Eifler nun auf Platz 3 der Deutschen Rangliste

Bei der Deutschen Juniorenmeisterschaft im Sabelfechten in Eislingen am 23.11.13
hat Larissa Eifler nach ihrem Pokalerfolg in Bergheim vor 14 Tagen mit dem 7. Platz
erneut fur eine Uberraschung gesorgt.

Um ein Haar ware ihr eine kleine Sensation gelungen, als sie im Viertelfinale gegen
die spatere Siegerin Ann-Sophie Kindler aus Eislingen auf der Planche stand.

Es entwickelte sich ein spannender und ausgeglichener Kampf, den die altere und
erfahrenere Kindler knapp mit 15 zu 13 Treffern fur sich entscheiden konnte.

Keine der anderen Gegnerinnen von Kindler konnten bei ihr so viele Treffer setzen
und sie so in Bedrangnis bringen wie unser Wetzlarer Nachwuchstalent Larissa
Eifler.

Bereits im Achtelfinale hatte Larissa Lucie Hirn aus Kunzelsau aus dem Rennen
geworfen. Diese war vor dem Wettkampf dritte der deutschen Juniorenrangliste und
hatte zuletzt das Juniorenranglistenturnier in Dortmund gewonnen.

Mit dem 7. Platz rutscht Larissa jetzt auf Position 3. der deutschen A-
Jugendrangliste, ist startberechtigt bei den Juniorweltcups und hat damit beste
Aussichten nicht nur an der Europameisterschaft sondern auch an der
Weltmeisterschaft der Kadetten in 2014 teilzunehmen.

Tom Holz, der einzige mannliche Teilnehmer vom TV Wetzlar (Adrian Polzer musste
verletzungsbedingt zu Hause bleiben) hatte das Pech und verlor bereits im Feld der
besten 64 Fechter gegen Rasic aus Koblenz mit 15 zu 13 und belegte im
Endklassement den 34. Rang.



Deutsche Hochschulmeisterschaften in Gottingen

Bei den deutschen Hochschulmeisterschaften in Gottingen am 23.11.13 gingen vom
TV Wetzlar die Studenten Christoph Schrod und Eike Koch in der Altersklasse Aktive
Herrensabel an den Start. Christoph Schrod errang Platz 9; Eike Koch musste sich
mit Platz 15 zufrieden geben. Insgesamt gingen 27 Sabelfechter an den Start.



Deutschlandpokal Degen Mannschaft in Wetzlar

Im Deutschlandpokal 1. Durchgang der Degenfechter Mannschaft Herren, sicherte
sich der TV Wetzlar mit Johannes Schrod, Daniel Zahner und Christian Zahner-
Sarges gegen den Ludenscheider TV mit 45 zu 35 Punkten einen weiteren
Achtungserfolg und ein Fortkommen in die Finalrunde in 2014.



Gut behauptet ....

haben sich Rike Hahnel und Philine Zahner auf den Deutschen
Juniorenmeisterschaften im Degenfechten in Offenbach am 30.11.13

Mit drei Siegen in sechs Gefechten in der Vorrunde begann das Turnier
aussichtsreich, jedoch musste Philine in der Direktausscheidung mit 14 zu 15
Punkten gegen Anna Kaub vom FR Hochwald-Wadern die Segel streichen und eine
Position auf Rang 66 einnehmen.

Rike konnte sich in der Vorrunde nicht weit genug von ihren Gegnerinnen absetzen,
und musste sich mit Platz 86 abfinden. Insgesamt starteten 96 Fechterinnen. (MZ)



Wir sind der Meinung .... das war Spitze!!!

Ein herzliches Dankeschon allen Helferinnen und Helfern!

Vielen Dank fir die logistische Unterstitzung und die vielen helfenden Hande vor,
wahrend und nach dem Turnier am Adventswochenende.

Im Namen des Vorstandes TV Wetzlar Fechtabteilung

Ein Bericht folgt - Impressionen (Bilder) zum Turnier befinden sich im
Mitgliederbereich - Album 7. Schuler- und Jugendturnier

Lara, Charlotte und Josephine



7. offenes Schiiler- und Jugendturnier Degen und Sabel in
Wetzlar am 30.11. - 01.12.13

Alles war dabei: Gold - Silber - Bronze fur Fechterinnen und Fechter des TV Wetzlar!

Vom sonnigen spatherbstlichen Wetter nahmen die 219 Fechterinnen und Fechter
wenig Notiz. Ihre Aufmerksamkeit galt am ersten Adventswochenende mindestens
einem der 24 Wettkampfe, um wenigstens eine Urkunde, besser noch eine Medaille
zu erlangen. Wenigen war es aber vergonnt im Turnier den ersten Platz und damit
die Stahlstele als Siegestrophae des TV Wetzlar zu erlangen.

Insgesamt traten 38 Fechtvereine aus dem gesamten Bundesgebiet und sogar zwei
Vereine aus den Niederlanden die Fahrt nach Wetzlar an. Die Wettkampfe im
Einzelnen:

Der Degensamstag, am 30.11.2013; 130 Meldungen; 116 im Turnier

A-Jugend Degen Damen— 18 Fechterinnen; 6 Fechterinnen des TV Wetzlar

— Bronze fur Elina Schutz

Elina Schutz erreichte den dritten Platz. Unter die ersten 8 kamen Pauline Loh (7.)
und Greta Zahner (8.). Leider verfehlten diese magische Schwelle Josephine Stoll
(9.) und weiter zurickgedrangt wurde Andreaa Popa (11.). Nele Siedentopf weit
abgeschlagen auf Platz 15. Den ersten Platz und damit die begehrte Stele des TV
Wetzlar, erfocht sich Lisa Marie Lohr vom WMTYV Solingen.

B-Jugend Degen Damen Jahrgang 2000 — 8 Fechterinnen; 2 Fechterinnen des TV
Wetzlar

— Bronze fur Nilsu Senel

Die beiden Fechterinnen des TV Wetzlar hatten hier ihren Heimvorteil recht gut
nutzen konnen. Nilsu und Greta waren in der Vorrunde zwar etwas zuruckhaltend.
Eingedenk der Tatsache jedoch noch einen langen Turniertag vor sich zu haben und,
als hatten sie es vorausgesehen, kamen beide nach der Vorrunde als Gegnerinnen
in die Finalrunde. Nilsu behauptete sich mit 10:7 Punkten gegenuber Greta und
verwies sie auf Rang 5. Erster Platz: Lisa Marie Lohr (WMTYV Solingen)

B-Jugend Degen Damen Jahrgang 2001 — 9 Fechterinnen; 2 Fechterinnen des TV
Wetzlar

— Bronze fur Pauline Loh

Pauline hatte in dieser Wettkampfklasse etwas mehr Gluck als Elina. Auf Grund der
ungeraden Teilnehmerzahl wurde ein unvollstandiges Tableau mit einer Gruppe a 4
und einer a 5 Fechterinnen ausgefochten. Pauline brauchte in der kleineren Runde
nur gegen drei Gegnerinnen anzutreten und konnte diese Vorrunde auch sehr
souveran mit einer vollstandigen Siegerquote fur sich entscheiden.

Elina hatte die langere Konfrontation mit einer vierten Gegnerin zu fihren. Sie
beendete aber die Vorrunde letztendlich mit 2 Siegen in vier Gefechten und
qualifizierte sich fur das Finale. Leider konnte sie sich nicht gegen Marta Seibel vom
FC Kassel durchsetzen. Diese hatte zwar in der Vorrunde eine ungunstige
Gewinnquote, holte im Finale auf und setzte sich gegen Elina mit 15:4 Punkten
durch. Platz 1 fur Marta Seibel. Platz 5 fur Elina.

Schuler Degen Damen Jahrgang 2002 — 7 Fechterinnen; 2 Fechterinnen des TV
Wetzlar



— Bronze fur Lara Ebeid und Charlotte Huttel

Beide Wetzlarer Fechterinnen traten gut vorbereitet auf die Planche und begannen
den Heimvorteil jeweils auf unterschiedliche Art fur sich zu nutzen. Lara zeigte der
Konkurrenz das Furchten bereits in der Vorrunde mit 6 Siegen im Siebener Tableau.
Charlotte legte etwas zurtckhaltender die Latte ein Stuck tiefer und Uberraschte im
Finale die durch diese Taktik unaufmerksam gewordenen Gegnerinnen. Charlotte
arbeitet sich im Viertelfinale — ebenso wie Lara an die Bestposition heran. Konnte
dann aber gegen die spatere Zweitplatzierte Anna Maria Dergay (UFC Frankfurt) mit
4:10 Treffen nicht mehr aufholen. Gold ging an Alexandra Siewert (FV Heidelberg).

A-Jugend Degen Herren — 20 Fechter, 2 Fechter des TV Wetzlar

Mit Leon Koch und Nicolas Wiefelspltz galt es nun den mannlichen Degenfechtern in
dieser Altersklasse zu zeigen was eine Harke bzw. ein gut vorbereiteter Filo ist.
Jedoch waren auch die gegnerischen Fechter vorbereitet und konnten Leon auf
Rang 12 abwehren. Nicolas, in der Direktausscheidung nervenstark, verlor jedoch in
der Endrunde u.a. gegen den spateren Erstplatzierten Christopher Helmke
(Wiesbadener FC) und erreichte Rang 15.

B-Jugend Degen Herren — 15 Fechter; 1 Fechter des TV Wetzlar

Fur Nicolas Wiefelsputz galt es nun das ungunstige Ergebnis aus dem A-Jugend
Wettkampf nach zu bessern. Nicolas erreichte Rang 9 und verpasste knapp bei 9:10
Treffern gegen Christopher Stiehl (Darmstadter FC), die bessere Position ab Rang 8.
Erster und damit Empfanger der Edelstahlistele des TV Wetzlar wurde Lennart
ESSER (WMTYV Solingen).

Der Sabelsonntag, am 01.12.2013; 82 Meldungen; 90 im Turnier

A-Jugend Sabel Damen — 9 Fechterinnen; 4 Fechterinnen des TV Wetzlar

- Gold fur Caroline Jung, Silber fur Marie Turvold, Bronze flr Lioba Trunk

Paritat zwischen zwei leistungsstarken Vereinen. Heimspielvorteil bei den
Sabelfechterinnen des TV Wetzlar und als Gegner der TV Alsfeld. Dazwischen als
Sandwich Stefanie Fleischhauer vom Fechtclub Pforzheim. Ganz eindeutig dominiert
wurde dieser Wettkampf von beiden Vereinen Wetzlar und Alsfeld, die sich nichts
schenkten. So wurden Rang 1 und 3 von unseren jungen Wetzlarerinnen Caroline
Jung (1.) und Lioba Trunk (3.) dominiert. Rang 5. ging an den Fechtclub Pforzheim,
wahrend Rang 6 von Theresa Hammer und Rang 7 von Lena Marie Heinrich (beide
TV Wetzlar) vor dem TV Alsfeld besetzt werden konnten. Die edle Siegesstele
konnte von Caroline nun fur den TV Wetzlar in den Handen gehalten werden.

B-Jugend Sabel Damen Jahrgang 2000 — 16 Fechterinnen; 2 Fechterinnen des TV
Wetzlar

Caroline Jung und Lioba Trunk sollten in dieser Klasse klar dominieren, fanden aber
den Einstieg in die Runde nicht geradlinig und vielen letztendlich ab. Dennoch sei
beiden zugute zu halten, dass dieser Wettkampf eindeutig von den aulerst
leistungsstarken Fechterinnen Nele Eifler (FC Tauber Bischofsheim) und Nadine
Boretzki (CTG Koblenz) beeinflusst wurde. Beide lieferten sich noch eine dufRerst
spannende und dramatische Finalrunde, die am Ende von Boretzki entschieden
wurde (10:9). Fur Caroline verblieb ein guter Rang 6; Lioba musste sich in dieser
Runde mit Rang 10 zufrieden geben.



Schuler Sabel Damen Jahrgang 2002 — 11 Fechterinnen; 1 Fechterinnen des TV
Wetzlar

Fur Charlotte Heubel sollte es nicht einfach werden, sich gegen die Konkurrenz der
dominierenden Fechterinnen des Kénigsbacher SC zu behaupten. Am Ende aber
bewies sie in der entscheidenden Runde die entsprechende Nervenstarke, erreichte
Rang 6 und konnte in der Siegerehrung mit Stolz die Urkunde in Empfang nehmen.
Sieger wurde Carmen Senf vom TV Jahn Oelde.

A-Jugend Sabel Herren — 17 Fechter; 7 Fechter des TV Wetzlar

- Gold fur Tom Holz, Silber fir Jannik Fuchs, Bronze fir Julian Birk

Tom Holz, ganz klar in diesem Turnier neben Caroline Jung der zweite Wetzlarer, der
die Siegestrophae ins eigene ,Haus* holte. Dicht gefolgt auf Rang 2 Jannik Fuchs
und Rang 3 Julian Birk. Vereinskamerad Malte Mai kam auf Platz 6. Weniger
gltcklich verlief das Turnier fir Marnix Drijfhout. Er kam auf Platz 12. Max Kunkel
und Norman Zieher mussten sich mit Rang 14 und 15 abfinden. Bereits in der
Vorrunde gaben die drei Wetzlarer Favoriten Tom, Jannik und Julian den
gegnerischen Fechtern kaum Raum fur Eigeninitiative. Fur die Finalrunde bedeutete
dies, dass die Chance, entscheidende Treffer gegen unsere Wetzlarer zu setzen,
sehr gering war. Das Finale wurde praktisch untereinander ausgefochten. Hier wurde
es Tom durch seinen Vereinskameraden Jannik nicht leicht gemacht. Dennoch
setzte sich Tom gegenuber Jannik mit 15:7 Treffern klar ab und erreichte den ersten
Platz.

B-Jugend Sabel Herren Jahrgang 2000 — 8 Fechter; 1 Fechter des TV Wetzlar

- Bronze fur Finn Scheinpflug

Finn ging neben Louis Haag (FC TBB) als klarer Favorit aus der Vorrunde hervor. 6
von 7 Gefechten gewonnen, eine Trefferquote von 0,857 mit 33 zu 17 Differenz. Ein
Munchener war der bessere Fechter in dieser Runde. Cesare Barba vom KTF
Luitpold MUnchen holte auf und verwies nicht nur Finn auf die Range nach dem
Ersten. Jedoch gab sich Finn nicht gleich geschlagen und lieferte sich ein knappes
Kopf an Kopf Rennen mit Barba, dass Barba dann allerdings mit 10:9 fur sich
entschied.

B-Jugend Sabel Herren Jahrgang 2001 — 10 Fechter; 1 Fechter des TV Wetzlar
Jakob Riegert begann in der Vorrunde sich gut auf die folgende Direktausscheidung
einzustimmen. Mit 3 Siegen in vier Gefechten und einer guten Trefferquote von 17:9,
sollte es ihm gelingen mindestens den dritten Platz zu erreichen. Devid Olshanetskyy
vom CTG Koblenz schrankte Jakobs Bewegungsfreiheit mit 10:6 Punkten ein. Fur
Jakob blieb der 6. Rang. Olshanetskyy entschied das Turnier fur sich.

Schuler Sabel Herren Jahrgang 2002- 11 Fechter; 1 Fechter des TV Wetzlar

Ebenso wie Jakob Riegert erging es Jonas Wagner in der Wettkampfgruppe Schiler.
In der Vorrunde sicherte er sich mit einer Gewinnquote von 0,5 die Qualifizierung fur
die Direktausscheidung. Im Viertelfinale verlor er jedoch gegen Max Muller vom CTG
Koblenz mit 7:10. Allein dieser Trefferabstand zeigt, dass Jonas dicht folgte, Muller
aber letztendlich durch taktisch klug gesetzte Finten das Gefecht fir sich entschied.
Der erste Platz ging an Bote Schaafsma vom P.S.V. Eindhoven Niederlande.

Schuiler Sabel Herren Jahrgang 2004- 11 Fechter; 1 Fechter des TV Wetzlar
- Gold fur Mick Holz
In der Wettkampfgruppe Schiiler fir die Altersklasse 2004 war eindeutig der



Wetzlarer Mick Holz mit Abstand der Souveran unter den Sabelfechtern. In der
Wertung des Schilerjahrgangs 2002, in der Mick mit focht, konnte er sich auf einen
tollen vierten Platz vorfechten. Seine Quote aus der Vorrunde lag bei 0,6 und er
erzielte ein vielversprechendes Trefferverhaltnis von 19:6. Das sicherte ihm in dieser
Alterklasse die Urkunde des TV Wetzlar. Fur die Altersklasse des Jahrgangs 2004
aber ging Mick eindeutig als Sieger hervor und konnte mit Stolz die Edelstahltrophae
aus den Handen des Vorsitzenden Daniel Zahner in Empfang nehmen.

(MZ)




EILMELDUNG - SABEL-POKALMANNSCHAFT -
EILMELDUNG

unsere Sabel-Pokalmannschaft in der Besetzung Christoph Schrod, Adrian Polzer
und Janik Riegert (Photo) hat am Donnerstag, 05.12.13 die erste Runde im
Deutschlandpokalwettbewerb Uberstanden und den Mannschaftskampf beim MTV
GielRen deutlich mit 45 zu 31 Treffern gewonnen. Fur die Auslosung der 2. Runde
hoffen die Sabelfechter um Trainer Peter Eifler, dass das Lospech auf Seiten der
Wetzlarer Klingenspezialisten vorbei ist und man endlich wieder eine Partie in
Wetzlar austragen kann.

v.l.: Christoph Schrod, Adrian Polzer, Janik Riegert



Larissa nimmt eindeutig Position auf deutscher Rangliste -
Aktive Sibel - ein.

Nach den Entscheidungswettkdmpfen des Internationalen Sabelturniers in Minchen,
am 15.012.13, das als traditoneller Saisonauftakt fur 2014 gewertet werden kann, hat
sich Larissa Eifler als jingste Fechterin dieser Rangliste unter die ersten 10 Platze
auf Rang 8 positioniert.

Doch lassen wir Bundestrainer Eero Lehmann zu Wort kommen:

,FUr nicht wenige war Miinchen der Start in die neue Saison®. ,Uberraschungen gab
es sicher kaum, alle haben sich hier gut prasentiert. Erfreut war ich natirlich dartber,
dass sich mit der erst 14-jahrigen Larissa Eifler eine aus der jungen Kadettenriege in
den Top Acht platziert hat”, so Lehmann weiter. Die beim TV Wetzlar trainierende
Larissa Eifler musste sich im Viertelfinale der spateren Gesamt-Dritten, Ann-Sophie
Kindler mit 13:15 geschlagen geben und ist jetzt bereits sechste auf der deutschen
Juniorenrangliste und achte auf der Aktivenrangliste, auf der sie bis dato nie platziert
war.

Platzierungen des Turnieres:

Damensabel: 1. Stefanie Kubissa (Dormagen), 2. Anna Limbach (Dormagen), 3.
Ann-Sophie Kindler (Eislingen), 3. Sibylle Klemm (Dormagen), 5. Jasmin Buhrle
(Tauberbischofsheim), 6. Larissa Eifler (Wetzlar), 7. Davina Hirzmann (Dormagen), 8.
Nele Grodde (Tauberbischofsheim)

Dormagener Dominanz in Minchen 15 12 2013


http://www.fechten.org/news/article/10/dormagener-dominanz-in-muenchen-1.html

Hoffnungsthaler Herrméannchen Cup am 15.12.2013

Voller Hoffnung nach Hoffnungsthal im Rheinisch-Bergischen Kreis zog es am
15.12.2013 unseren aussichtsreichsten Fechtnachwuchs in der Altersklasse der
Senioren.

Mit Elke Wagner und Martin Zieher galt es, anlasslich des ,Herrmannchen
Turnieres®, veranstaltet durch den TV Hoffnungsthal, zwei Nachwuchstalente des TV
Wetzlar der traditionell starken rheinischen Fechtkonkurrenz aufzubieten.

Zu dem Wettbewerb waren 21 Fechter und Fechterinnen angetreten, die sich in drei
Entscheidungswettkampfen zu messen hatten, um die begehrte Trophae — das
"Herrmannche®, vielleicht ihr Eigen zu nennen.

Der Name ,Herrmannche® geht u.a. auf eine kuriose Begebenheit aus der Zeit des
Nationalsozialismus zuruck. Die Kolner Fahrradwerke konstruierten 1937 ein
Volksmotorrad. Herrmann Goring, einer der fuhrenden Faschisten unter Hitler und
korperlich schwergewichtig, setzte sich anlasslich eines Pressetermins auf das
grazile Motorradchen. So erhielt es seitens der Werker diesen Namen. Viel profaner
ist da die volkskundliche Bezeichnung des gemeinen Mauswiesels —
.Herrmannchen®.

Beim Hoffnungsthaler Herrmannchen Cup ging es aber nicht um die Siegestrophae
in Gestalt eines Motorrades oder Wiesels, sondern um einen leckeren, weit Uber die
Bergischen Kreisgrenzen hinaus beliebten Quittenbrand.

Die Vorrunden wurden von unseren Wetzlarer Fechtern gut behauptet. Die
Trefferquote und das Verhaltnis von gewonnenen zu verlorenen Runden lag im
angemessenen Verhaltnis. Sie konnten sich fur die Zwischenrunde und damit die
Endausscheidung qualifizieren.

In diesen Runden zeigte sich wieder einmal, wie wichtig doch die Lektionen und
Worte der Trainer nachhallen. Elke Wagner steigerte sich von Runde zu Runde. Sie
musste natlrlich die eine oder andere Niederlage erfahren, hielt aber ihre
Trefferquote stabil, so dass sie letztendlich in ihrer Wettkampfklasse den dritten Platz
einnahm. Siegerin wurde Silke Kanes, zweite Marion Engels (beide TV
Hoffnungsthal).

Martin Zieher, bekam etwas zu viel Adrenalin ausgeschuttet, ob der gut verlaufenen
Vorrunde. Vergal} siegestrunken die Ratschlage der Trainingslektionen, focht
unkonzentrierter, unterschatzte seine Gegner und gewann erst im letzten Drittel der
Endausscheidung Rhythmus und Konzentration zurtick. Zu spat fur eine erwartete
mittlere Position, damit Platz 17 in der Gesamtwertung und Platz 6 in der
Altersklasse. Gesamtsieger wurde Thomas Wisskirchen (TV Hoffnungsthal).

Der Gesamtrahmen des Turniers mit mittaglichem Suppenessen, Kaffee und
Kuchen, sowie einem Sektausklang zum Abschluss sorgte bei allen Teilnehmerinnen
und Teilnehmern wieder flr eine sehr entspannte und gemdutliche Atmosphare an
diesem dritten Adventssonntag — bei Fechtern dreht sich die Welt nicht immer nur
ums Fechten.



Degensenioren fechten um den Herrmannchen Cup

Elke Wagner, Martin Zieher


http://fechten-hoffnungsthal.de/degensenioren-fechten-am-dritten-adventssonntag-um-die-herrmannchen-trophaen/

	Offene Hessische Jugend-Meisterschaft Säbel
	Vielleicht noch nicht die neue Hoffnung zur Olympiade 2016 in Rio, aber sicherlich für die aktuellen Fechtwettkämpfe ab 2013. Neun Fechtschülerinnen und –schüler des TV Wetzlar bestanden erfolgreich die Turnierreifeprüfung.
	 
	 
	Hintere Reihe von Links. Martin Zieher, Elke Wagner, Birgit Herentin, Nicolas Wiefelspütz, Jonas Wagner, Lioba  Vordere Reihe von Links: Caroline Jung, Charlotte und Lena; alle TV Wetzlar



	Nachhaltige Erfolge der Wetzlarer A-Jugend-Fechterinnen und Fechter gegen internationale Konkurrenz
	 
	 
	Siegerehrung 1.Platz Larissa Eifler



	Lange Kerls bei den hessischen Seniorenmeisterschaften in Kassel
	 
	 
	Siegerehrung Seniorenmeister AK 50 Kassel (2.v.r Martin Zieher)



	Mit Leidenschaft und Leistung zum Erfolg
	 
	 
	QUARTERHEAD



	Wetzlarer Fechter auf Landesebene erfolgreich.  Jüngste Jahrgänge starten durch!
	 
	 
	Christian Büger vs. Max Müller (CTG Koblenz)



	Finte, Riposte, Flêche, Attacke, das geht klar! Die Wetzlarer Fechter waren da!
	 
	 
	v.l.: Greta Zahner, Elina Schütz, Nilsu Senel, Lara Ebeid, Pauline Loh, Nicolas Wiefelspütz



	Wetzlarer Degenfechterinnen und -fechter beim Frankfurter Turniermarathon im glückhaften Mittelfeld standhaft
	 
	 
	vl. Pauline Loh, Jospehine Stoll, Elina Schütz



	Mittelprächtig in Mittelhessen – Säbelfechter in Alsfeld nur teilweise erfolgreich
	 
	 
	v.l.: Jonas Wagner, Finn Scheinpflug, Norman Levi Zieher, Caroline Jung, Lioba Trunk, Charlotte Heubel, Lena Heinrich



	Die Feuertaufe - von der A-Jugend zu den Aktiven - 2. Säbelturnier um den Pokal der Brauerei Alsfeld 2013 
	 
	 
	Siegerehrung Aktive Herren Alsfeld 17.03.2013



	22.03.13 - Training findet statt - Sporthalle Kestnerschule während der Ferienzeit zugänglich! (lt. Aussage Herr Lange TV Wetzlar)
	Wetzlarer Fechter erfolgreich im Ranglistenturnier Ravenstein/Osterburken (Baden-Württemberg) 
	 
	 
	Greta Zahner (rechts)



	Neues vom Deutschlandpokal - dieses mal aus dem Saarland
	Wetzlarer Fechter behaupten sich auf internationaler Bühne in Wratislavia
	 
	 
	Adrian Polzer 2. von rechts, links der Fechter vom FC TBB Sebastian Blatz (3.), links der Sieger aus Russland Konstantin Lokhanov



	Doppelerfolg für die Wetzlarer Säbelfechter beim EMAG Pokalturnier in Eislingen
	 
	 
	Mick Holz Pokalsieg Bambini in Eislingen



	Wetzlarer Fechter auf dem Weg zur Weltrangqualifikation - Eifler wird Vizemeisterin
	 
	 
	letzte Anweisungen des Trainers, beruhigende Worte des Vaters, Peter und Larissa Eifler



	Aus: Mittelhessen.de (WNZ) Autor:  CHRISTIAN HOGE - 29.05.2013
	© Fränkische Nachrichten, Montag, 03.06.2013  - Autor: jofae
	 
	 
	Foto copyright Fränkische Nachrichten -  jofae



	2 x Bronze und der vierte Platz für Wetzlarer Säbel- und Degenfechter
	 
	 
	Bronze für Romuald Strähler



	Großes Lob von Vadim Shturbabin, Trainer des FC Würth Künzelsau
	BRONZE für die Mannschaft - SILBER für Christoph Schrod
	TV Jahn Siegen zur Fechtfreizeit bei den Fechtern des TV Wetzlar
	Formel Fechten: 26 Runden – 18 Läufer - Fünf Teams – Zwei Generationen – ERSTER Platz
	 
	 
	Fechterinnen und Fechter beim 14. Wetzlarer Brückenlauf



	Saisonauftakt bei den Hessische Juniorenmeisterschaften Damendegen in Maintal
	Zweimal Platz 1. - Lara Ebeid in Heidelberg - Greta Zahner in Frankfurt
	 
	 
	Auf dem 1. Platz - Lara Ebeid



	Talentschmiede TV Wetzlar - sichert erneut 1. Platz im Fechtturnier
	Pokalsieg für Mick Holz im Säbelfechten
	 
	 
	Mick Holz mit seinem Trainer Peter Eifler



	Europäisches Ranglistenturnier "Eurosabre" in Meylan/Frankreich 19. Oktober 2013
	 
	 
	Logo Meylan Escrime



	Internationales Degen-Pokal-Turnier Mühlheim/Ruhr - Damendegen B-Jugend
	 
	 
	Siegerehrung Pauline Loh, Elina Schütz



	TV Wetzlar im Medaillenspiegel Fechten 3 mal Gold, 1 mal Silber
	Pokalsieg für Larissa Eifler - Sicherer Ranglistenplatz für Tom Holz und Adrian Polzer
	 
	 
	Medaillien Muster frei verfügbar



	Wetzlarer Degenfechterinnen erklimmen Siegespodest auf allen Rängen in Marburg
	 
	 
	Pauline Loh (1), Elina Schütz (2), Elke Wagner (3)



	Spitze formiert sich - Presseartikel von Olaf Wolf aus Fechten.org
	Deutsche Juniorenmeisterschaft im Säbelfechten in Eislingen
	Deutsche Hochschulmeisterschaften in Göttingen 
	Deutschlandpokal Degen Mannschaft in Wetzlar
	Gut behauptet ....
	Wir sind der Meinung .... das war Spitze!!!
	 
	 
	Lara, Charlotte und Josephine



	7. offenes Schüler- und Jugendturnier Degen und Säbel in Wetzlar am 30.11. – 01.12.13
	EILMELDUNG - SÄBEL-POKALMANNSCHAFT - EILMELDUNG 
	 
	 
	v.l.: Christoph Schrod, Adrian Polzer, Janik Riegert



	Larissa nimmt eindeutig Position auf deutscher Rangliste - Aktive Säbel - ein.
	Hoffnungsthaler Herrmännchen Cup am 15.12.2013
	 
	 
	Elke Wagner, Martin Zieher




